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Bundes-Schützen-Musikkorps:
5.000 € für Drachenpaten

Heimat- und Verkehrsverein Elsen e. V.

Am 09.02.2025 
wurde der SSV Elsen 
zum 5. Mal Deutscher 

Mannschaftsmeister der 
1. Bundesliga in der 
Disziplin Luftgewehr.

Siehe S. 81
„Wir sind Theater“ 

spendet 1.500 € + 500 €

Am Dienstag, 18. März 2025, findet

um 19 Uhr die Mitglieder- 

und Bürgerversammlung 

im Bürgerhaus in Elsen statt. 

Erfolgreicher Martinsmarkt: 
Spende von 4.500 €

„Mit dem Herzen dabei“:
Hofstaat erzielte 12.115 €
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S-Versicherungs-
manager
fühlt sich an
wie endlich
erledigt.
Einfach online mehr Überblick.
Bringen Sie Ihre Versicherungen in
Ordnung und auf den optimalen Stand mit
den genau passenden Tarifen. 
 
Am besten gleich beraten lassen: 
sparkasse-pdh.de/versicherungsmanager

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Martinsmarkt Elsen mit großem Erfolg
Wie bereits in den ver-
gangenen Jahren erfreute 
sich die Martinsaktion 
des Heimat- und Ver-
kehrsverein Elsen e.V. 
auch 2024 wieder großer 
Beliebtheit. Dank des 
vielfältigen ehrenamtli-
chen Engagements der 
Initiatoren und Unterstüt-
zer konnte ein beeindru-
ckender Reinerlös von 
4.500 Euro erzielt wer-
den. Diese Summe setzt 
sich aus den Einnahmen 
der Spendensammlung 
und des Martinsmarktes 
zusammen und wird er-
neut für gemeinnützige 
Zwecke gespendet.
Die Übergabe des sym-
bolischen Schecks an die 
Vertreter der begünstigten 
Vereine fand vor der Filiale 
der Volksbank OWL in 
Elsen durch den Leiter 
der Filiale, Herrn Jazwiec, 
statt. Der Betrag wird zu 
gleichen Teilen an das 
Bundes-Schützen-Musikcorps Paderborn-El-
sen, die Hubertusjäger und die Jugendfeuer-
wehr Elsen verteilt, um die Nachwuchsarbeit 
dieser Institutionen zu unterstützen.
Die Veranstaltung steht ganz im Zeichen des 
Martinsgedankens, der das Teilen und die 
Unterstützung Bedürftiger in den Mittelpunkt 
stellt. „Wir möchten mit dieser Aktion den 
Geist von St. Martin lebendig halten und 
gleichzeitig die wertvolle Arbeit der lokalen 
Vereine würdigen“, betonten die Initiatoren.
Ein besonderer Dank gilt der St. Hubertus-
Schützenbruderschaft 1921 Elsen e.V., dem 
Bundes-Schützen-Musikcorps Paderborn 
Elsen und dem Spielmannszug Hubertus-
jäger Elsen, der Polizei, der Feuerwehr 

Paderborn – Löschzug Elsen sowie der 
Volksbank Paderborn (Zweigniederlassung 
der VerbundVolksbank OWL eG), welche 
den Martinsmarkt mit einer großzügigen 
Geldspende von 1.000 Euro unterstützt. 
Ebenso trugen zahlreiche helfende Hände 
wie auch in den letzten Jahren dazu bei, 
den Martinsumzug, das Martinsspiel und 
den anschließenden Markt zu einem vollen 
Erfolg zu machen.
Die Martinsaktion in Elsen ist nicht nur ein 
fester Bestandteil des Jahreskalenders, son-
dern auch ein leuchtendes Beispiel dafür, 
wie Gemeinschaftsgeist und Engagement 
große Wirkung entfalten können.

Franz-Josef Wellen

Im Bild (von rechts nach links): Klaus Schäfers (1. Brudermeister St. 
Hubertus-Schützenbruderschaft), Til Watermann (Bundesschützen-
musikcorps), Christopher Eusterholz (Spielmannszug Hubertusjäger), 
Michael Kuhlmann (Bundesschützenmusikcorps), Patrick Jazwiec 
(VerbundVolksbank OWL, Filiale Elsen), Manfred Albrecht (Feuerwehr 
Paderborn-Löschzug Elsen), Timon Brockmeier (Jugendwart Feuerwehr 
Elsen), Fabian Fahle (Löschzugführung Feuerwehr Elsen), Bernd Peitz 
(1. Vorsitzender des Heimat- und Verkehrsvereins), Franz-Josef Wellen 
(2. Vorsitzender des Heimat- und Verkehrsvereins)
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www.step-four.de

EMS-KRAFT & EMS-CARDIO
TRAINING

BECKENBODEN-
TRAINING

LYMPH-
MASSAGE

KRAFT
 STEIGERN

RÜCKEN
 STÄRKEN

TIEFEN- 
MUSKULATUR 

AUFBAUEN

AUSDAUER
 VERBESSERN

KALORIEN-
VERBRAUCH

 ERHÖHEN

HERZKREISLAUF-
SYSTEM
STÄRKEN

Von-Ketteler-Straße 10a | 33106 Paderborn-Elsen

 0152 02047021   info@step-four.de

Buche jetzt 
deinen Termin

SCHONEND REGENERIEREN – 
ZURÜCK ZU MEHR STABILITÄT 
& WOHLBEFINDEN

GÖNN DIR EINE AUSZEIT  
FÜR KÖRPER & SEELE 

• Effektive Therapie: Aktiviert gezielt  

die Tiefenmuskulatur.

• Einfach und diskret: Schmerzfreies  

Training im Sitzen, ohne Umziehen.

• Effizient: 12.000 Muskelkontraktio-

nen in nur 30 Minuten – intensiver 

als herkömmliches Training.

• Entgiftung des Körpers:  

Überschüssige Flüssigkeiten  

& Giftstoffe abtransportieren

• Stärkung des Immunsystems: 

Fördere die Abwehrkräfte 

Deines Körpers effektiv

• Schwellungen reduzieren: 

effektiv nach intensiven 

Trainingseinheiten oder  

bei Problemen mit  

Wassereinlagerungen

• Tiefenentspannung:  

wohltuende Entspannung 

und Ruhe für deinen Körper

Nutze als Mitglied exklusiv 
kostenlose Vorteile.

15 MINUTEN

19€

Kennenlernbehandlung
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Theaterworkshop 
bei „Wir sind Theater“
Der Heimat- u. Verkehrsverein Elsen e.V. 
bietet mit seinem angeschlossenen Laien-
theater „Wir sind Theater“ seit 2016 jährlich 
im Herbst im Bürgerhaus Elsen eine Thea-
terkomödie mit vier Theateraufführungen an. 
Der Verein möchte nun sein kulturelles 
Angebot erweitern und präsentiert eine 
einmalige Gelegenheit für alle Theaterbe-
geisterten und solche, die es werden wollen: 
Ein professioneller Schauspieler wird einen 
intensiven Theaterworkshop leiten, der 
sowohl für Anfänger als auch für erfahrene 
Laiendarsteller geeignet ist.

Der Workshop kann zu folgenden Terminen 
gebucht werden:
•	 Workshop für Neugierige (20 €)
	 So, 16.03.2025, 14-18 Uhr – Bürgerhaus 
•	 Workshop für Begeisterte (15 €)
	 Mi, 19.03.2025, 18-21 Uhr – Bürgerhaus
•	 Workshop für Begeisterte (15 €)
	 So, 23.03.2025, 15-18 Uhr – Dionysius-

Haus

Er umfasst praktische Übungen
zu Schauspieltechniken, Büh-
nenpräsenz und Improvisation 
und richtet sich an alle Neu-
gierigen, die erste Schritte auf 
der Bühne wagen möchten oder 
an alle Begeisterten, die bereits 
eigene Bühnenerfahrung gemacht 
haben. Neben dem Spaß für alle 
sollen auch neue Talente für die 
Bühne gewonnen und gleichzei-
tig den aktuellen Mitgliedern eine 
Möglichkeit zur Weiterbildung 
geboten werden. 
Die Leitung der Workshops übernimmt 
Urban Luig aus Dortmund.
Interessierte ab 16 Jahren können sich 
bis zum 10.03.2025 anmelden unter 

eveeno.com/hvv-theaterworkshop 

Die Teilnahmegebühr 
beträgt 20 € o. 15 €.
                               Hansjörg Kröger    
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Unsere Öffnungszeiten 
 

Dienstag 8:30 – 19:00 Uhr 
Mittwoch 8:30 – 19:00 Uhr 
Donnerstag 8:30 – 20:00 Uhr 
Freitag 8:30 – 19:00 Uhr 

  

Von-Ketteler-Str. 12 
33106 Paderborn 
www.friseur-liggesmeyer.de 

Buche deinen Termin 
online oder unter 

05254 / 5538 

Den Link dazu gibt es 
auf unserer Homepage,  

bei Facebook & Instagram 
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„Wir sind Theater“ spendet

von links: Heidi Bongen, Birgit Mersch und Mariethres Koch-Fechteler

Die Laienspielgruppe „Wir sind Theater“ 
des Heimat- und Verkehrsvereins Elsen 
konnte zum Abschluss ihrer Spielsaison 
2024 eine Spende von 1.500 Euro an den 
ambulanten Kinder- und Jugendhospiz-
dienst Paderborn-Höxter überreichen. Mit 
allen Spendern freut sich das gesamte 
Theaterteam, das Engagement des Hospiz-
dienstes unterstützen zu können.   

Zudem hat sich die Theatergruppe des HVV 
mit 500 Euro am WDR Weihnachtswunder 
beteiligt. 
In mittlerweile guter Tradition ruft „Wir 
sind Theater“ während der Aufführungen 
die Zuschauer zu Geldspenden auf. Wir 
möchten von dieser Stelle aus den uns ent-
gegengebrachten Dank an unser Publikum 
weiterreichen. 

Hansjörg Kröger 
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Gönnen Sie sich bei mir eine Zeit
       der Ruhe und Entspannung

        Kennenlern-Behandlung mit Wow-Effekt Kennenlern-Behandlung mit Wow-Effekt Kennenlern-Behandlung mit Wow-Effekt 
– für eine strahlend schöne Haut. 
Entdecken Sie die Geheimnisse einer strahlenden Haut! Sind Sie besorgt über Falten, die Ihr Gesicht älter 

aussehen lassen? Leiden Sie unter schuppiger Haut oder vergrößerten Poren? Möchten Sie endlich eine 

Lösung finden, um diese Probleme zu beheben?

Dann habe ich genau das Richtige für Sie! Durch gezielte Anwendungen mit modernsten Geräten und er-

lesenen Produkten wird Ihre Haut sichtbar geglättet und gestrafft. Als erfahrene Kosmetikerin biete ich 

Ihnen eine ca. 60-minütige Kennenlern-Kosmetikbehandlung mit Wow-Effekt an.

Genießen Sie während der Behandlung eine angenehme Atmosphäre, in der Sie zur Ruhe kommen und sich 

entspannen können. Nehmen Sie sich Zeit für sich selbst und gönnen Sie sich diese wohltuende Behandlung.

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin und erleben Sie den Wow-Effekt einer strahlenden Haut!

Kosmetikstudio TACHAU | Sonja Tachau      Am Steinhof 4      33106 Paderborn
info@kosmetik-tachau.de            www.kosmetik-tachau.de

  0 52 54 - 6 48 57 94                01 76 - 66 82 93 10                kosmetiktachau
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In drei effektiven Schritten sorge ich für:

    Reduzierung von Falten und Fältchen

    Verbesserung der schuppigen Haut: Mit speziellen Pflegeprodukten wird Ihre Haut intensiv mit 

  Feuchtigkeit versorgt und erhält ein geschmeidigeres Aussehen

    Verfeinerung der Poren: Meine Behandlungsmethoden helfen dabei, vergrößerte Poren zu minimieren 

  und ein ebenmäßigeres Hautbild zu erzielen

    Ausgleich von Pigmentverschiebungen: Durch gezielte Anwendungen werden unschöne Pigmentver-

  schiebungen reduziert und Ihre Haut erhält einen gleichmäßigeren Teint

Kennenlern-
Behandlung:
einmalig pro Person

89 €
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Die Elsener und die „Hottentottenwahl“ von 1907
Wahlen heute und früher
In den letzten Wochen und Monaten ist 
die innenpolitische Diskussion in der Bun-
desrepublik Deutschland ganz beherrscht 
worden von dem Scheitern der Berliner 
„Ampel“-Koalition und dessen Folgen. In 
Stichworten: Vom Bundestag negativ be-
antwortete Vertrauensfrage des Bundes-
kanzlers, Auflösung des Bundestages durch 
den Bundespräsidenten und Ausschreibung 
von Neuwahlen, heftiger Winterwahlkampf, 
Ergebnisse der Wahl, Ringen um Koaliti-
onsbildung.
Diese Ereignisse waren der Anlass dafür, 
einmal in der Elsener Ortschronik nachzu-
forschen, was sie über frühere Wahlen in 
Elsen berichtet, und nach Unterschieden 
und Gemeinsamkeiten mit der aktuellen 
Wahl zu fragen.

Die Reichstagswahl von 1907 
und ihr Anlass
Exemplarisch soll auf die Reichstagswahl 
von 1907 eingegangen werden, weil sie 
von der Elsener Chronik am ausführlichsten 
dargestellt wird.

Auch damals war nicht die Legislaturperi-
ode des Parlaments, also des Reichstags, 
abgelaufen, sondern es kam zu seiner vor-
zeitigen Auflösung aufgrund eines konkreten 
Streitfalls der Fraktionen untereinander 
und zwischen einigen von ihnen und der 
Regierung.
Dazu schreibt die Elsener Chronik: „Am 
15. Dezember (1906) kam wie ein Blitz aus 
heiterem Himmel aus der Reichshauptstadt 
die Nachricht, dass der Reichstag aufgelöst 
sei, weil die Mehrheit den Nachtragsetat 
von 8 Mill. 900000 M für Südwestafrika 
abgelehnt hatte.“

Parallelen und Unterschiede zwischen 
heute und früher
Hier zeigen sich durchaus Parallelen, aber 
auch Unterschiede zu den heutigen Verhält-
nissen: Damals wie heute ging es in einem 
Streit um den Haushalt und die Frage der 
Verschuldung. Damals wie heute sollte 
eine gewichtige Geldmenge für einen Krieg 
außerhalb der deutschen Grenzen einge-
setzt werden. Damals wie heute hing die 
Bereitschaft, der Finanzierung des Krieges 

Der Reichstag
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zuzustimmen, 
von der Über-
zeugung der 
Sinnhaftigkeit 
des Krieges ab.
Seh r  un te r -
schiedlich aber 
war das Ver-
fahren, durch 
das es zur Par-
lamentsauflö-
sung kam.1906 
hatte Reichs-
kanzler Bern-
hard von Bülow 
zwar in einer 
konkreten Fra-

ge keine Mehrheit im Reichstag mehr, aber 
er musste deshalb nicht wie Bundeskanzler 
Olaf Scholz die Vertrauensfrage stellen und 
auch nicht zurücktreten. Der Grund dafür 
war, dass er gar nicht vom Reichstag ge-
wählt, sondern vom Kaiser, dem Staatsober-
haupt, ernannt war. Deshalb war er auch 
nur vom Vertrauen des Kaisers abhängig 
und konnte auch nur von ihm entlassen 
werden. In gewisser Weise war er natürlich 
trotzdem auf den Reichstag, der gemeinsam 
mit dem Bundesrat das Etat- und Gesetzge-
bungsrecht hatte, angewiesen. Aber wenn 
das Parlament seinen Maßnahmen und Ge-
setzesvorschlägen nicht zustimmte, konnte 
er es jederzeit im Einverständnis mit dem 
Kaiser auflösen und sich durch Neuwahlen 
neue Mehrheiten suchen.

Der Krieg in Deutsch-Südwestafrika
Um welche politische Kontroverse ging es 
damals konkret?
1904 hatte sich der Stamm der Herero in 
der Kolonie Deutsch-Südwestafrika, dem 
heutigen Namibia, gewaltsam gegen die 
deutsche Kolonialmacht erhoben. Dieser 
Aufstand war durch General von Trotha im 
Oktober 1904 in einer Kesselschlacht am 
Waterberg blutig niedergeschlagen worden, 
und die überlebenden Herero waren gezielt 
in die wasserlose Wüste getrieben worden, 
wo viele weitere umkamen.

Doch dann erhob sich der Stamm der Nama, 
der von den Weißen abschätzig „Hottentot-
ten“ genannt wurde, und lieferte den Deut-
schen einen vierjährigen, verlustreichen 
Guerillakrieg.

Die Ablehnung des Nachtragshaushalts
Deshalb forderte die Reichsregierung 1906 
einen Nachtragshaushalt zur Unterstützung 
der Kolonialtruppen und zum Bau einer 
Eisenbahn für militärische Zwecke. Die 
Regierungsvorlage wurde aber am 13. 
Dezember 1906 mit den Stimmen der SPD, 
der katholischen Zentrumspartei und der 
polnischen Fraktion abgelehnt.
Unmittelbar danach wurden durch Reichs-
kanzler von Bülow auf Anweisung Kaiser 
Wilhelms II. der Reichstag aufgelöst und 
Neuwahlen angesetzt, die als „Hottentotten-
wahl“ in die Geschichte eingegangen sind.
Zentrumspartei und SPD waren nicht 
grundsätzlich gegen jede Art von Kolonia-
lismus, wohl aber gegen den Vernichtungs-
kampf und die Kriegsgräuel der deutschen 
„Schutztrupppen“. Sie setzten eher auf eine 
langfristige Befriedung der eingeborenen 
Bevölkerung durch Missionierung (Zentrum) 
oder durch Bildung (SPD).

Der Winterwahlkampf
Wie aktuell folgte auf die Parlamentsauf-
lösung ein Winterwahlkampf. Über ihn 
schreibt die Elsener Chronik: „Und nun 
entstand ein so heftiger Wahlkampf, wie 
wohl das Deutsche Reich noch keinen 
erlebt hat. Gegen Zentrum und Sozialde-
mokratie lautete die Wahlparole. Von allen 
Parteien wurden alle ihnen zur Verfügung 
stehenden materiellen sowohl wie geistigen 
Machtmittel angewandt, um mit möglichster 
Verstärkung in den Reichstag einzuziehen. 
Auch im Wahlkreis Paderborn-Büren wurde 
alles aufgeboten; in jedem Dorfe wurde 
eine Versammlung abgehalten, damit der 
Zentrumskandidat, Landrat von Savigny in 
Büren, mit möglichst vielen Stimmen wie-
dergewählt würde.“
Konservative und nationalliberale Befür-
worter der Kolonialpolitik Reichskanzler von 

Reichskanzler Bernhard von 
Bülow (1849 - 1929)
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Bülows frischten im Wahlkampf die alten 
Parolen aus der Ära Bismarck (1871 - 1890) 
gegen SPD und Zentrum als „Reichsfeinde“ 
und „vaterlandslose Gesellen“, die angeblich 
die tapfer kämpfenden deutschen Soldaten 
in Südwestafrika schnöde im Stich ließen, 
wieder auf.
Auffällig an dem Text des Elsener Chronis-
ten ist, dass er von einer Gesamtbeschrei-
bung des Wahlkampfs unvermittelt auf den 
Zentrumswahlkampf übergeht. Hier deutet 
sich schon etwas an von der geradezu 
monopolartigen Stellung, die diese Partei 
damals in Elsen und im ganzen Paderborner 
Land hatte.

Die Wahlrechtsgrundsätze
Zurück zur eigentlichen Wahl! Nach wel-
chem Recht konnten die Elsener damals 
wählen? Das Wahlrecht des Deutschen 
Kaiserreichs war seinerzeit schon relativ 
fortschrittlich. In Artikel 20 der Verfassung 
des Deutschen Reiches von 1871 heißt es 
dazu: „Der Reichstag geht aus allgemei-
nen und direkten Wahlen und geheimer 
Abstimmung hervor.“ Aber man muss ge-
nauer hinsehen: „Allgemeine“ Wahlen hieß 
damals eine Wahl durch die Männer erst 
ab 25 Jahren; ein Frauenstimmrecht gibt es 
erst ab 1918. Mehr als die Hälfte der heute 
Wahlberechtigten wären also gar nicht zur 
Wahl zugelassen worden.

Wahltag und Paderborner Wahlergebnis
Zum eigentlichen Wahltag und dem Wahl-
ergebnis schreibt der Elsener Chronist: 
„Am 25. Januar fand die durch die Reichs-
tagsauflösung vom 13. Dezember 1906 
notwendig gewordene Reichstagswahl statt. 
Überall, so auch in Elsen, fand eine sehr 
rege Wahlbeteiligung statt. Im Wahlkreise 
Paderborn-Büren wurde der Zentrumsab-
geordnete Landrat von Savigny in Büren 
mit großer Mehrheit gewählt.“
Genauere Ergebniszahlen liefert der Chro-
nist nicht. Deshalb sollen sie hier, soweit 
möglich, ergänzt werden. Die reichsweite 
Wahlbeteiligung betrug 84,7 Prozent, ein 
neuer Rekord in der Geschichte des Kaiser-

reichs. Land-
rat von Savi-
gny erreichte 
im Wahlkreis 
P a d e r b o r n -
Büren für die 
Z e n t r u m s -
partei  mehr 
als 95% der 
Stimmen, ähn-
lich wie schon 
1 9 0 3  u n d 
1912 wieder. 
Die Sozialde-
mokraten, die 
1912 stärks-
te Partei im 
Reich wurden, 
erreichten da-
gegen bei den drei Wahlen im Wahlkreis 
Paderborn-Büren nur jeweils etwa 1 %.

Paderborn als Hochburg des politischen 
Katholizismus
Die Bischofsstadt Paderborn und erst recht 
die umliegenden Dörfer waren von einem 
nahezu ausschließlichen katholischen 
Milieu geprägt, wodurch sich die geradezu 
erdrückenden Mehrheiten für die Kandida-
ten der Zentrumspartei erklären lassen. In 
Wewer z. B. stimmten von 243 Wählern 
242 für von Savigny. Offensichtlich war das 
Stimmverhalten der Wähler nicht durch 
aktuelle politische Ereignisse, sondern 
durch feste weltanschauliche und religiöse 
Überzeugungen bestimmt. Die Dominanz 
der Zentrumspartei als Repräsentantin des 
politischen Katholizismus wurde im Pader-
borner Land während der gesamten Zeit des 
Kaiserreichs nicht erschüttert.

Die Stichwahl
Aber die Wahl war mit dem 25. Januar noch 
nicht zu Ende, denn der Chronist schreibt: 
„Am 5. Februar fand die Stichwahl zum 
Reichstage statt. Wiederum war überall 
rege Beteiligung. Das Endresultat dieses mit 
großer Erbitterung geführten Wahlkampfes 
war, dass alle Parteien mit Verstärkung in 

Karl von Savigny, Reichstags-
abgeordneter 1900 - 1918 und 
Mitglied des Preußischen Ab-
geordnetenhauses 1898 - 1918
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Hausverwaltung Michael Gerhardus 
 

E-Mail: hausverwaltung-gerhardus@paderborn.com  
www.hausverwaltung-gerhardus.de 

Telefon: 05254/825 4000 
 

 WEG - Verwaltung 
 Mietverwaltung 
 kaufmännische Verwaltung 
 Nebenkostenabrechnungen 
 Heizkostenabrechnung 

 
 
 
 
 
 

Ein gesundes Gebäude von Kopf bis Fuß, 
oder besser gesagt vom Dach bis zum 
Keller, ist unser Ziel seit über 15 Jahren. 
Wie ein guter Arzt setzen wir bei allen Sa-
nierungsmaßnahmen auf eine sorgfältige 
Diagnose. 

Unser Dienstleistungespektrum im 
Holz und Bautenschutz ist umfang-
reich:

� Schimmelpilzbekämpfung
�  Gebäudeabdichtung 

innen/außen
� Bautrocknung
�  Bekämpfung von 

Holzschädlingen und 
Schwammbefall
� Trockeneisreinigung
� Taubenabwehr

Dr-Dicht GmbH | Rudolf-Diesel-Straße 35 | 33178 Borchen
Tel.: 05251 691 61-15 | Fax: 05251 691 61-66 | E-Mail: info@dr-dicht.de | www.dr-dicht.de

Ihr 
„Haus-Arzt“

für ein 
behagliches 

Heim 

 Dr-Dicht
GESUNDES GEBÄUDE
GESUNDES WOHNEN
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den Reichstag einzogen, während die So-
zialdemokratie fast die Hälfte ihrer Mandate 
verloren hat.“
Natürlich war bei einem 95 %-Ergebnis im 
Wahlkreis Paderborn/Büren keine Stichwahl 
mehr nötig. Aber die Aussage des Chronis-
ten bezieht sich auf das Reich als Ganzes.

Das Wahlrecht
Im Kaiserreich galt nämlich ein absolutes 
Mehrheitswahlrecht. Das heißt, das Reich 
war in Wahlkreise eingeteilt, in denen jeweils 
ein Abgeordneter mit absoluter Mehrheit, 
also mit mehr als 50% der Stimmen, gewählt 
wurde. Wurde diese Mehrheit im ersten 
Wahlgang von keinem Kandidaten erreicht, 
kam es in einem zweiten Wahlgang zur 
Stichwahl zwischen den beiden Kandida-
ten mit den höchsten Stimmzahlen. Einen 
irgendwie gearteten Ausgleich für die unter-
legenen Kandidaten anderer Parteien gab 
es nicht, sondern es galt, wie noch heute in 
Großbritannien, der Grundsatz „The winner 
takes it all“.

Mängel des Wahlrechts
Das höchst ungerechte Mehrheitswahlrecht 
beeinflusste auch stark den Wahlausgang. 
Die Wahlkreise waren zwar flächenmäßig 
etwa gleich groß, hatten aber sehr unter-
schiedliche Einwohnerzahlen. Eine Stim-
me in einem dünn besiedelten ländlichen 
Wahlkreis, z. B. in Ostpreußen, wog also 
viel mehr als eine Stimme in einem dicht 
besiedelten, z. B. im Ruhrgebiet. Außerdem 
einigten sich die bürgerlich-konservativen 
und liberalen Parteien oft in der Stichwahl 
auf einen gemeinsamen Kandidaten. So 
kam es zu dem absurden Ergebnis, dass 
die Sozialdemokraten als Partei der Indus-
triearbeiterschaft fast eine Viertelmillion 
Wähler hinzugewannen, aber die Zahl ihrer 
Mandate von 81 auf 43 sich fast halbierte. 
Das Zentrum hingegen blieb stabil; es konn-
te die Zahl seiner Mandate von 100 auf 105 
erhöhen und bildete die mit Abstand stärkste 
Fraktion im Reichstag.

Das Wahlergebnis im Reich
Wie ungerecht das Wahlrecht war, zeigt am 
deutlichsten ein Vergleich des prozentualen 
Anteils der Stimmen mit der Anzahl der 
Mandate pro Partei:
Nationalliberale	 14,5 %	 54	Mandate
Linksliberale	 10,9 %	 49		 “
Konservative	 13,6 %	 84		 “
Zentrum	 19,4 %	 105		 “
Sozialdemokraten	 28,9 %	 43		 “
Sonstige	 12,7 %	 61		 “

Die Folgen des Wahlergebnisses
Reichskanzler von Bülow hatte mit der Neu-
wahl sein Ziel erreicht: Die Kolonialbefürwor-
ter hatten nun die Mehrheit im Reichstag und 
billigten als so genannter „Bülow-Block“ die 
geforderten Mittel zur weiteren Finanzierung 
der Kolonialkriege.

Günter Wißbrock

Benutzte Literatur
Gerd Fesser, Bernhard von Bülow (1849 - 

1929), in: Michael Fröhlich (Hrsg.), Das 
Kaiserreich, Portrait einer Epoche in Bio-
graphien, Darmstadt 2001, S. 216 - 227

Frank Göttmann, Karl Hüser, Jörg Jarnut 
(Hrsg.), Paderborn, Geschichte einer 
Stadt in ihrer Region, Band 3, Das 19. 
und 20. Jahrhundert, Paderborn 1999

Horst Gründer, Geschichte der deutschen 
Kolonien, 2. Auflage, Paderborn 1991

Thomas Nipperdey, Deutsche Geschichte 
1866 - 1918, Band II, Machtstaat vor der 
Demokratie, München 1992

Rudolf Schuster (Hrsg.), Deutsche Verfas-
sungen, 17. Auflage, München 1985

Josef Segin / Rolf-Dietrich Müller (Hrsg.), 
Chronik der Gemeinde Elsen 1901 - 
1974, Elsen 2008
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M ANUFAK TUREN

MarktMarkt
Im Schützenhof Paderborn

3 €Eintritt:

D ESI GN |  HANDMADE |  UNIKATE |  UPCYCLING

KONTAKT: mail@bbt-messe.de

Frühlings

 15. & 16. März 2025

&BABY

 Kind
MARKT

SP
ECIAL Samstag

13 - 19 Uhr

11 - 17 Uhr
Sonntag
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Manufakturen Frühlings Markt
- Anzeige -

Der Manufakturen Markt ist eine wunderbare 
Gelegenheit, um einzigartige Vielfalt und 
Kreativität persönlich zu erleben. Bereits 
zum 5. Mal findet er am 15. & 16. März mit 
liebevoll gestalteten Unikaten, kreativem 
Handwerk, Spezialitäten und Design im 
Schützenhof Paderborn statt. 
Als Ergänzung wird das Special Baby & 
Kind, ebenfalls mit wunderschönen und 
praktischen Produkten für die Kleinsten, 
präsentiert.
Euch erwartet eine bunte Mischung einzig-
artiger Produkte aus den Bereichen Design, 
Handmade, Schmuck, Kunsthandwerk, 
Mode, Dekoration, Geschenkartikel, Kunst 

und Upcycling sowie eine große Vielfalt 
an wunderbaren Produkten für Kinder und 
Familie.
Ihr könnt Schönes und Nützliches für Euch & 
Eure Lieben entdecken, individuelle und au-
ßergewöhnliche Geschenke shoppen, Euch 
in einer stimmungsvollen Atmosphäre inspi-
rieren lassen und besondere Label erleben. 
Man spürt, dass die Ausstellerinnen und 
Aussteller sehr viel Liebe in die Herstellung 
ihrer Produkte gesteckt haben. Wer einzig-
artiges Design, detailverliebte Produkte und 
kreativ Handgefertigtes sucht, wird auf dem 
Manufakturen Markt sicher fündig. Herzlich 
willkommen!
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Evangelische Kirchengemeinde

Ökumenische Friedensgruppe 
 
Die ökumenische Friedensgruppe der 
Kirchengemeinden Elsen führte und führt 
verschiedene Aktionen zugunsten der von 
Krieg und Kälte betroffenen Zivilbevölkerung 
in der Ukraine durch: von der Einbindung 
von Kommuniongruppen, einem Konzert der 
Gruppe Arte Musica bis zum Waffelverkauf 
am 8. Februar beim REWE. Damit sammelt 
die Gruppe Geld für Stromgeneratoren im 
Rahmen der Katastrophenhilfe der Diakonie.

Zu den Aktionen gehörte auch ein Bene-
fizkonzert des Jazztrios PaperMoon im 
Evangelischen Gemeindehaus am 1. Feb-
ruar. PaperMoon – das sind Kathrin Junge 
(Gesang), Michael Kleine (Klavier) und 
Richard Wiemers (Bass). Sie spielten Jazz-

Standards abseits des Mainstreams, z.B. 
alte Klassiker aus den 1930er Jahren wie 
„The Gypsy in My Soul“ oder „East of the 
Sun and West of the Moon“. „It’s only a Pa-
per Moon” gehörte auch dazu, dieses Stück 
ist schließlich der Namensgeber für die 
Gruppe. Altbekannte Hits wie „Can’t Buy Me 
Love”, eine Hommage an den Beatles-Song 
von 1964, bekamen ganz neue Facetten. 
Es war entspannter Jazz, der auch mal 
zum Träumen einlud und auf jeden Fall 
gute Laune machte. Das eine oder andere 
Stück wird als Ohrwurm noch den Heimweg 
begleitet haben. 
Die mehr als 50 Besucher:innen des Kon-
zerts dankten mit begeistertem Applaus und 
der stolzen Spendensumme von 865 Euro. 

Irene Glaschick
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Bilanzierendes Unternehmen

Caritasverband
Paderborn e.V.

ca r i t a s

jetzt informieren
caritas-pb.de

Gemeinsam eine
gute Zeit haben ...

In unseren Seniorenwohn-
gemeinschaften sind noch
Zimmer frei!

Tel. 05251 889-2000

gesucht!
Mitbewohner*in
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Krippenspiel am Heiligen Abend
 

Im Familiengottesdienst am Heiligen Abend 
führten Kinder unserer Gemeinde in diesem 
Jahr ein Krippenmusical auf. Mit dem Lied 
„Mache dich auf und werde Licht“ zogen 
Maria und Josef mit den Engeln und anderen 
Mitwirkenden ein. Die Engel hatten in dem 
Stück eine besonders wichtige Aufgabe: Sie 
verkündeten Maria und dann auch Josef, 
dass sie Eltern von Gottes Kind werden 
sollen. Nachdem ein Bote den Befehl des 
Kaisers Augustus zur Volkszählung über-
bracht hatte, zogen Maria und Josef mit 
dem Lied „Maria durch ein' Dornwald ging“ 
nach Bethlehem. Von den Wirten wurden 
sie abgewiesen, doch in einem Stall durften 
sie schließlich übernachten. „Vom Himmel 
hoch“ singend verkündeten die Engel dann 
den Hirten die Geburt des Gotteskindes. 
Diese beschlossen, zur Krippe zu gehen. 
„Viele Menschen, nah und fern, kommen 
nun zur Krippe hin, folgen einem hellen 
Stern, spüren einen Neubeginn. Nur ein 
kleiner Hoffnungsschimmer in der dunklen, 
kalten Zeit. Doch er strahlt und bleibt für 
immer – in Ewigkeit.“ 

Das Lied „Ich steh' an deiner Krippen 
hier“ sang die Gemeinde dann kräftig mit. 
Herzlichen Dank an Josefine Wilck für die 
Geschichte – sie hat auch die Maria gespielt 
– und den Kindern Anouk, Liv, Mila, Char-
lotte, Juna, Konrad, Jarne, Julian, Emilian, 
der Erzählerin Jonna sowie den Eltern Anna 
Jacobsmeyer, Julia Ostländer, 
Carolin Wilck und Tanja Schrö-
der, die mit der Querflöte die 
Lieder begleitete. 

Irene Glaschick
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ÜberMUT – ein ökumenischer Gottesdienst 

Ökumene in Elsen

Seit Jahren gibt es eine Reihe gemeinsa-
mer Aktivitäten und Gottesdienste, die der 
Ökumenekreis der evangelischen und der 
katholischen Kirchengemeinde in Elsen 
vorbereitet. Am 29. November 2024 ging 
es um das Thema „Mut“. Das Wort „Mut“ 
taucht in vielen Facetten auf: Übermut, 
Anmut, Demut, Heldenmut usw. Das ließ 
zum Anfang des ökumenischen Treffens 
ein Sprechspiel deutlich werden: Mut, der 
sich in so vielen Varianten zeigt. An diesem 
Abend lag der Schwerpunkt auf dem Mut, 
den der Glaube schenkt; dem Mut, der sich 
im Vertrauen auf Gott in einer turbulenten 
Zeit mit Krisen, Kriegen, Katastrophen den 
Herausforderungen des Lebens stellt. So 
gab Elija, der wohl bekannteste Prophet 
des Alten Bundes, tiefen Einblick in sein 
Seelenleben, als er auf der Flucht war vor 
den Potentaten seiner Zeit, damals vor gut 
2800 Jahren. Er musste um sein Leben 
fürchten und erwartete nach all dem, was 
er für seinen Gott getan und erlitten hatte, 
nun endlich machtvollen göttlichen Bei-
stand. Er fand ihn – aber nicht in gewaltig 
pompösen Zeichen, sondern in einem 
mehr innerlich als mit den Sinnesorganen 
äußerlich erfahrbaren Hinweis auf Gottes 
Nähe. Ein „verschwebendes Schweigen“, 
wie Martin Buber es einmal nannte – alles 

andere als mit Pauken und Trompeten oder 
gar monströs. So wie Gott wohl am meisten 
ermutigt und sich zeigt, auch in unserem 
Leben heute. Gott drängt sich nicht auf; er 
überwältigt und überrumpelt nicht. Er will 
anrühren, empfänglich machen für sein 
Konzept von gelingendem Leben. So wie er 
sich vor gut 2000 Jahren zeigte als ein klei-
nes, hilfloses Kind, geboren in einem Stall 
und angewiesen auf (um nicht zu sagen: 
ausgeliefert an) die Fürsorgebereitschaft 
von uns Menschen. Dem Mutigen gehört 
die Welt, sagt ein Sprichwort. Viele kluge 
Menschen haben sich zum Thema Mut ge-
äußert. Einige solcher Aussagen bekamen 
die Teilnehmenden als Puzzleteile in die 
Hand. Für die sieben kleinen Gesprächs-
gruppen stellte sich damit die Frage: Wie 
wird Mut hier beschrieben? Ist das eine Be-
schreibung, der ich zustimmen kann? Oder 
sehe ich das (ganz) anders? Ein mutiger 
Mensch ist Christoph Wonneberger. Er ist 
der Pfarrer, der von 1986 bis zum Oktober 
1989 die montäglichen Friedensgebete in 
der Leipziger Nikolaikirche koordinierte. Das 
und sein Eintreten für Oppositionelle führten 
zu schweren Konflikten mit der Stasi, aber 
auch mit der Kirche. Seine Appelle zur Ge-
waltlosigkeit trugen dazu bei, dass die Mon-
tagsdemonstrationen friedlich blieben. Die 
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www.elektr  lange.de

P h o t o v o l t a i k  e - M o b i l i t ä t  

t    0 52 54/ 67229
e   info@elektrolange.de 

G l a s f a s e r N e t z w e r k
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Friedensgebete waren ein wichtiger Beitrag 
zum Mauerfall. Unter der Überschrift „Habe 
Mut, kleine Herde“ wurde die Lage der Kir-
chen und des Glaubens im heutigen West-
europa thematisiert. So wie es aussieht, ist 
das Christentum auch in Deutschland längst 
schon auf dem Weg in die gesellschaftliche 
Minderheit. Man könnte sich angesichts 
dessen in einen Schmollwinkel zurückzie-
hen oder mit Häme und Verachtung auf die 
hinabsehen, denen „nichts fehlt, wenn Gott 
fehlt“ (J. Loffeld). Was hat die Welt davon, 
dass es Menschen gibt, die sich zu Christus 
bekennen? „Fürchte dich nicht, du kleine 
Herde!“ (Lk 12) hat Jesus einmal gesagt. 
Heißt das nicht, dass Jesus die Christ:innen 
– so wenige sie auch sein mögen – als die 
Menschen haben will, die von innen heraus 
die Gesellschaft „durchsäuern“, in ihrer Zeit 
dem Alltag ein Licht aufstecken und auf au-
thentische Weise dafür sorgen, dem Leben 
Geschmack zu verleihen wie das Salz in 
der Suppe? In einer Schreibarbeit war jede 
und jeder gebeten, sich mit der einen oder 
anderen dieser Fragen zu beschäftigen: 
Was verstehe ich unter Mut? Was macht 
mir Mut? Was oder wen brauche ich, damit 
ich mutig bin? Wo war ich richtig mutig, 
oder wo hat mich der Mut verlassen? Die 
Karten wurden in der Nähe der Orgel in ein 
Fischernetz gesteckt und laden dazu ein, 
gelesen zu werden. Zum Abschluss dieses 
Abends kamen die 25 Teilnehmenden zum 
gemeinsamen Gebet und Gespräch bei 
Mineralwasser und Wein in der Taufkapelle 
zusammen. Theo Breul, Irene Glaschick, 
Katrin Spehr und Kea de Witt hatten den 
Gottesdienst vorbereitet. Marietta Kunze 
kam bei der Durchführung noch hinzu. Mit 
Instrumentalmusik und Leitung des Gemein-
degesangs bereicherten Kathrin Junge und 
Michael Kleine wie in den Jahren zuvor den 
Gottesdienst.

Text: Theo Breul, Irene Glaschick 
Fotos: Eva Breul, Irene Glaschick



28



29

Katholische Kirchengemeinde

Kfd Elsen feierte Patronatsfest
Die neue Kerze der kfd St. Dionysius Elsen 
wurde an Maria Lichtmess bei der feierlichen 
Abendmesse am Sonntag, 2. Februar, von 
Pfarrer Dr. Witt geweiht.

Die kfd-Frauen waren danach vom Vor-
standsteam zu einem gemütlichen Beisam-
mensein ins Dionysiushaus eingeladen, um 
das Patronatsfest der Frauengemeinschaft 
zu feiern. Im Laufe des Abends wurden auch 
die langjährigen Jubilarinnen geehrt, die der 
kfd 25, 40, 50 und 60 Jahre die Treue halten. 
Die Sprecherin Marita Brall überreichte die 
Urkunden und Blumen und nahm den Text 
des kfd-Lieds „Lasst uns miteinander ge-
hen…“ zum Anlass, um auf die wertvolle und 
verbindende Gemeinschaft der kfd Frauen 
in Kirche und Gesellschaft hinzuweisen..
Ein Dank ging auch an die ehrenamtlichen 
Helferinnen für die Vor- und Nachbereitung 
der Veranstaltung.  

Veronika Ellinghausen
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Die Bezirksdirektion Klose & Sommer OHG
Wir können Versicherungen!

Von A wie Auto bis Z wie Zahnzusatzversicherungen!

Nur einen Steinwurf entfernt

Bezirksdirektion 
Klose & Sommer OHG 
Von-Ketteler-Str. 28, 33106 Paderborn
Tel. 05254 66666
info.klose.sommer@continentale.de

Ihre Versicherungs-agentur vor Ort
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Kfd-Elsen hat neuen Vorstand

Das neue Leitungsteam mit Marita Brall 
als Sprecherin, Veronika Ellinghausen als 
Schriftführerin und Beate Diermann als Kas-
siererin bedankt sich für das Vertrauen der 
kfd-Frauen in Elsen und betont, wie wichtig 
die Unterstützung und Mithilfe der kfd-
Frauen zum Gelingen der Gemeinschaft ist. 
Die kfd ist eine starke Gemeinschaft, die 
sich für die Belange der Frauen in Kirche, 
Politik und Gesellschaft einsetzt, darum ist 

jedes Mitglied wichtig. 
Anregungen, Wünsche und Informationen 
sowie Neumitglieder sind immer sehr will-
kommen. 
Über das katholische Pfarrbüro in Elsen, 
Von-Ketteler-Str. 38, können Sie mit dem 
Leitungsteam der kfd Kontakt aufnehmen 
– oder schicken Sie uns eine Mail an kfd-
elsen@web.de.

Marita Brall

Von links: Veronika Ellinghausen (Schriftführerin), Marita Brall (Sprecherin) und Beate Diermann 
(Kassiererin)
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Zertifizierte Handtherapie
Neurologische Ergotherapie
Hirnleistungstraining
Ergotherapie in der Pädiatrie
Ergotherapie in der Psychiatrie
Hausbesuche

Ganzheitliche Ergotherapie in Elsen, Paderborn und Sande

www.ERGOTHERAPIEinPADERBORN.de info@ergotherapieinpaderborn.de

Elser Kirchstraße 2 | 33106 Paderborn-Elsen | 05254 6608864 

Sennelagerstraße 6 | 33106 Paderborn-Sande | 05254 9321666

Mersinweg 20 | 33100 Paderborn | 05251 6875777 
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Beeindruckendes Konzert in der Pfarrkirche
Männerchor begeistert 
zum Ende der Weihnachtszeit
Im vorigen Jahr war das „Konzert zum Ende 
der Weihnachtszeit“ des Männerchores 
Elsen auf sehr große Resonanz gestoßen. 
Deshalb hatten die Verantwortlichen zu-
sammen mit der neuen Chorleiterin Oksana 
Kilian auch für 2025 ein ähnliches Ereignis 
geplant, und die große Zahl der Besucher 
gab dem Recht.
Zu Beginn erklang der machtvolle Hymnus 
„Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre“, 
an den sich eine innige Vertonung des 
„Gegrüßet seist du, Maria“ anschloss. Mit 
dem Spiritual „Amen“ fasste der Chor die 
Gedanken bestätigend zusammen (Amen 
bedeutet: „So sei es“), die in den beiden 
vorangegangenen Chorwerken formuliert 
waren.

Rudolf Heinemann
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Mitgliederversammlung des Männerchores Elsen 
Am Freitag, dem 24. Januar 2025, fand die 
Mitgliederversammlung des Männerchores 
Elsen in der Bürgerstube („Schützenraum“) 
des Bürgerhauses Elsen statt. Die Veran-
staltung begann um 19:00 Uhr. 17 aktive 
Sänger und Chorleiterin Oksana Kilian 
besuchten die Versammlung.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-
den Rudolf Heinemann trug dieser zunächst 
einige kritische Gedanken über den Stand 
des Chores vor, dankte aber auch allen Ak-
tiven, den Vorstandskollegen und vor allem 
Chorleiterin Oksana Kilian. Danach wurde 
mit dem Chorsatz „Heilig“ der im letzten 
Jahr verstorbenen Sänger und fördernden 
Mitglieder gedacht.
Nach der Genehmigung des Protokolls 
der Mitgliederversammlung 2024 erhielt 
Chorleiterin Oksana Kilian das Wort. Sie be-
richtete zunächst allgemein über Chorarbeit 
und speziell über ihre Vorstellung, welches 
Liedgut im beginnenden Jahr 2025 vom 
Chor gesungen werden könnte.
Schriftführer Georg Knies informierte an-
schließend humorvoll über die Aktivitäten 
im vergangenen Geschäftsjahr 2024. Nach 
dem Kassenbericht durch Kassierer Gün-

ter Meyerhenke bestätigte Kassenprüfer 
Willi Wibbeke eine einwandfrei geführte 
Kasse und empfahl der Versammlung, den 
Kassierer und den gesamten Vorstand zu 
entlasten. Dies geschah einstimmig bei 
Enthaltung des Vorstandes.
Anschließend folgten die Wahlen. Im Vor-
stand wurden der 2. Vorsitzende Gottfried 
Neuhaus und Schriftführer Georg Knies 
wiedergewählt. Als 2. Kassenprüfer stellte 
sich Franz Düpmann zur Verfügung. Die 
Fahnenabordnung besteht in Zukunft aus 
Robert Rotthoff, Josef Hillebrand und Willi 
Wibbeke.
„Für 25 Jahre Singen im Chor“ wurde Hans 
Tegethoff (Foto s. nächte Seite) mit einer 
Anstecknadel geehrt. 



36

Werden Sie Mitglied im

Vinyl-Beläge
Laminat
Teppichboden
Sonnenschutz
Gardinen

Julius Preuss GmbH & Co. KG
Frankfurter Weg 52 · Paderborn 

Tel. 0 52 51 - 7 17 44 · E-Mail: preusspaderborn@web.de
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Nach der Ehrung berichtete Rudolf Heine-
mann über geplante Aktivitäten im Chorjahr 
2025. Ein wichtiger Termin hatte mit dem 
Konzert in der Dionysius-Pfarrkirche schon 
stattgefunden. Weitere Konzerte, z.B. in 
verschiedenen Altenheimen, sind geplant, 
ebenso die Mitgestaltung des Gottesdiens-
tes zum Volkstrauertag.
Mit einer Aussprache über verschiedene 
Punkte, vor allem über die Zukunftspers-
pektiven des Chores, endete die harmonisch 
verlaufene Sitzung. 

Peter Schöneweis, Rudolf Heinemann

Gewinnübergabe der Volksbank Elsen-Wewer-
Borchen eG

- Anzeige - 

2.000 Euro Reisegutschein 
für einen unvergesslichen Urlaub
Die Volksbank Elsen-Wewer-Borchen eG 
freut sich, ihrem Kunden Peter Schütte 
aus Elsen einen tollen Gewinn aus der 
Zusatzziehung des Gewinnsparvereins 
überreichen zu dürfen. Der Gewinn kommt 
zu einem idealen Zeitpunkt. „So kann das 
Jahr weitergehen“, freut sich Herr Schütte. 
Der Gewinnsparverein der Volksbanken und 
Raiffeisenbanken, der seit Jahren mit seinen 
Sonderauslosungen zahlreiche Menschen 
zu glücklichen Gewinnern macht, freut sich 
ebenfalls über den Erfolg dieser Aktion. „Es 
macht immer wieder Freude, unsere Kunden 
mit so einem schönen Preis überraschen 
zu können.“
Wir wünschen unserem Kunden eine erhol-
same und erlebnisreiche Reise!
Frau Leifeld, Kundenberaterin der Volksbank 
Elsen-Wewer-Borchen, gratuliert Herrn Schütte 
– für ihn hat sich das Engagement beim Gewinn-
sparen in jedem Fall ausgezahlt.
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Schädlingsbekämpfung

Protectis Pest Control GmbH
Am Atlaswerk 18    33106 Paderborn    Tel. 0 52 51/2 97 25-0    Fax 052 51/2 97 25-99 
E-Mail paderborn@protectis.de    www.protectis-paderborn.de

Bekämpfung von 
Ratten und Mäusen

Professionelle 
Wespennestentfernung

Spezialist für Bettwanzen 
und Schabenbekämpfung

Umweltschonende 
Maßnahmen 

Bekämpfung von  
Motten jeglicher Art

Effiziente 
Mardervergrämung 

Wir bieten Schutz und Sicherheit für Sie und 
Ihre Gesundheit. Zuverlässig und nachhaltig.
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Bundes-Schützen-Musikkorps Paderborn-Elsen

5.000 Euro für den Verein Drachenpaten 
Erfolgreiche Wohltätigkeitskonzerte
Das Bundes-Schützen-Musikkorps Elsen 
e.V. hat nach seinen beiden Adventskon-
zerten am vierten Adventswochenende viel 
Applaus und große Wertschätzung geerntet. 
Rebecca Schaar mit dem Flügelhorn und 
Franca Dickgreber mit ihrem Tenorhorn ha-
ben beim wundervollen Vortrag ihres Solos-
tückes „Benedictus“ das Publikum begeistert. 
Vielen Zuhörern sah man ihre Rührung bei 
dem Stück ebenso an wie auch bei dem vom 
Orchester gefühlvoll vorgetragenen Titel „Von 
guten Mächten wunderbar geborgen“.
Ein weiteres Highlight der Konzerte waren 
die magischen Klänge des weihnachtlichen 
Märchens „Drei Haselnüsse für Aschenbrö-
del“, bei dem alle fünf Schlagzeuger und 
Percussionisten voll ausgelastet waren.
Dirigent Andreas Münster dankte den Mu-
sikern nach den Konzerten herzlich, dass 
sie so kurz vor Weihnachten ihre Freizeit 
für die beiden Konzerte eingebracht haben.
Münster wusste nicht nur durch sein gekonn-
tes Dirigat zu überzeugen, sondern auch 
durch seine sehr lebendige und interaktive 

Moderation. Kati Born trug beim letzten 
Stück des Konzertes „Die Winterrose“ im 
Wechsel mit dem Spiel des Orchesters weih-
nachtliche Texte vor, die die stimmungsvolle 
Atmosphäre abrundeten.
Das Orchester freut sich sehr, dass bei 
den beiden Wohltätigkeitskonzerten vom 
Publikum ein Betrag von 5.000 Euro für den 
Verein Drachenpaten e.V. gespendet wurde. 
Der Verein unterstützt Kinder und Jugendli-
che mit besonderen Herausforderungen in 
Ostwestfalen-Lippe.

Carsten Bohnes
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Berens Bestattungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten – Überfüh-
rung und Bestattungen auf allen Friedhöfen 
– Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten – Eigene Ab-
schiedsräume – Eigener Trauerdruck

Telefon 0 52 54 / 53 19
Wewerstraße 1 – 5, 33106 Paderborn
info@berens-bestattungen.de
www.berens-bestattungen.de

Berens Bestattungen

Wir sind uns begegnet.
Du hast Spuren hinterlassen in uns. 
Deine Handschrift, dein Zeichen – 

unauslöschlich. 
In unseren Herzen hast du dir 
Raum geschaffen – für immer.
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BSM-Mitgliederversammlung
Wahlen und 
sehr positiver Jahresrückblick
Am 7. Februar 2025 fand die ordentliche 
Mitgliederversammlung des Bundes-Schüt-
zen-Musikkorps Elsen e.V. (BSM) in der 
Bürgerstube Elsen statt. 
Elke Schäfers und Kati Born wurden als ers-
te und zweite Vertreter des geschäftsführen-
den Vorstandes einstimmig wiedergewählt. 
Die Versammlung dankte Till Watermann 
für sein Engagement im Vorstand, da dieser 
sich aus persönlichen Gründen zunächst 
aus dem BSM zurückziehen möchte.
Carsten Bohnes rückt in den geschäftsfüh-
renden Vorstand auf. Wolfgang Menn wurde 
für ein Jahr als Mitgliedervertreter in den 
erweiterten Vorstand berufen.
Ausgezeichnet wurde Mathis Schröder für 
seinen sehr erfolgreichen Abschluss des 
D2-Lehrgangs sowie Monika Osthus, die 
für 20-jährige Mitgliedschaft im Orchester 
geehrt wurde.

Der Vorstand des BSM vorne von links: Franca Dickgreber, Wolfgang Menn, Rebecca Schaar, 
Elke Schäfers; hinten von links: Bernd Hack, Torsten Claus, Carsten Bohnes, Michael Kuhlmann, 
Dirigent Andreas Münster, Kati Born; es fehlt: Thomas Bräutigam.

Elke Schäfers, Mathis Schröder, Monika Osthus, 
Kati Born
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Fotos und Videoausschnitte von Auftritten, 
Proben und Freizeitaktivitäten der Musizie-
renden brachten beim Jahresrückblick von 
Till Watermann noch einmal viele schöne 
Momente des vergangenen Jahres in 
Erinnerung. Spürbar war die Freude der 
Musikerinnen und Musiker an der gemein-
samen Musik, über die Wertschätzung und 
den Dank des Publikums.
Der musikalische Leiter Andreas Münster 
hob besonders die beiden sehr erfolgreichen 
Weihnachtskonzerte hervor, bei denen das 
Orchester in den gut besuchten Kirchen St. 
Kilian und St. Dionysius stimmungsvolle 
Musik dargeboten hat. Bei seinem Rückblick 
auf das Konzert in der Paderhalle erinnerte 
er neben der hervorragenden Präsentation 
der Konzertstücke besonders an die tolle 
Stimmung im Publikum und unter den Mu-
sikern auf der Bühne. Münster lobte, dass 
viele der Musizierenden im vergangenen 
Jahr eine hohe Beteiligung bei den Proben 
und Auftritten hatten. Stephanie Glitz kam 
auf 55 und Elke Schäfers auf 56 Beteiligun-

gen. Die Spitzenplätze erreichten Markus 
Schlenger und Julian Steenkolk, die beide 
bei 59 der insgesamt 62 Proben und Auftritte 
dabei waren und dafür besonderen Applaus 
bekamen.
Kati Born fand lobende Worte für die BSM-
Youngstærs, die im Sommer im BSM Ihre 
erste Auftrittserfahrung im „großen Orches-
ter“ gesammelt haben. Elke Schäfers blickte 
voraus auf die nächsten Auftritte, wie das 
Konzert in der Paderhalle, die „normale“ 
Schützenfest-Saison und auf den besonde-
ren Auftritt beim Freischießen in Berndorf. 
Das BSM wird dort vier Tage lang das alle 
sieben Jahre stattfindende Fest musikalisch 
umrahmen. 
Auch ging die Vorschau schon in das Jahr 
2026, in dem das  Bundes-Schützen-Musik-
korps sein 120-jähriges Jubiläum feiert und 
eine Konzertreise plant. 
Bei den Musizierenden war die Vorfreude 
auf diese Fahrt und auf das diesjährige Früh-
jahrskonzert in der Paderhalle am Sonntag, 
dem 06.04.2025 um 17 Uhr, bereits spürbar.

Carsten Bohnes
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Ein musikalisches Highlight zum Frühling
Das Bundes-Schützen-Musikkorps Elsen 
e.V. lädt am Sonntag, dem 6. April, um 17 
Uhr, zum Frühjahrskonzert in die Paderhalle 
ein – ein Event, das Musikliebhaber und 
Freunde guter Unterhaltung gleichermaßen 
begeistern wird.
In den vergangenen Monaten haben sich 
die Musikerinnen und Musiker des Orches-
ters intensiv auf dieses Konzert vorbereitet 
und ein abwechslungsreiches Programm 
einstudiert, das für jedes musikalische Herz 
etwas zu bieten hat. Freuen Sie sich auf eine 
mitreißende Mischung aus bekannten Klas-
sikern wie den Hits der Jackson Five und 
unvergessene Melodien von Elvis Presley.
Ein besonderer Höhepunkt wird sicher auch 

ein stimmungsvolles Solostück: Rebecca 
Schaar auf dem Flügelhorn und Franca 
Dickgreber mit ihrem Tenorhorn werden das 
Publikum verzaubern und für Gänsehautmo-
mente sorgen.
Eintrittskarten für dieses Konzert sind ab 
sofort erhältlich. Sie können die Karten bei 
den Elsener Banken, dem Ticketcenter Pa-
derborn und direkt bei den Musizierenden 
des Orchesters erwerben.
Für weitere Informationen besuchen Sie 
unsere Website unter www.musikkorps-
elsen.de oder folgen Sie uns in den sozialen 
Medien.
Seien Sie dabei und genießen Sie ein Kon-
zert, das Frühlingsgefühle weckt!

Carsten Bohnes

Werden Sie Mitglied im
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T. 05251  644 00
info@zm-z.de

Mersinweg 26
33100 Paderborn

Wir schließen Zahnlücken – 
mit einer Implantatversorgung erhalten 
Sie Ihre volle Kaukraft zurück.

Unser Implantat-Team berät Sie gerne
Terminvereinbarung online www.zm-z.de
oder telefonisch 05251-64400

ENDLICH WIEDER

UBEISSEN
     IT VOLLER
AHNKRAFT
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- Anzeige - 

Volksbank Elsen-Wewer-Borchen eG 
unterstützt die Elsen Knights Football
D ie Volksbank 
Elsen-Wewer-
Borchen eG freut 
sich, ihre Unter-
stützung für die 
Elsen Knights be-
kannt zu geben. 
Im Rahmen ei-
nes Sponsoring-
Programms wird 
die Bank sowohl 
die Jugendmann-
schaften als auch 
die erste Mann-
schaft der Elsen 
Knights fördern.
Wir sind stolz 
darauf, die lokale Sportgemeinschaft zu 
unterstützen und insbesondere die Jugend 
zu fördern. Sport ist ein wichtiger Bestandteil 
unserer Gesellschaft und wir möchten dazu 
beitragen, dass junge Talente gefördert 
werden, erklärt Christoph Kozik von der 
Volksbank.
Die Elsen Knights sind dank dieser Unter-

Christoph Kozik, Kundenberater der Volksbank Elsen-Wewer-Borchen eG, über-
gibt symbolisch den Helm mit dem Volksbank Elsen-Wewer-Logo an Jugendtrainer 
André Linde.

stützung bestens gerüstet, um in der kom-
menden Saison erfolgreich zu sein. Die Zu-
sammenarbeit zwischen der Volksbank und 
den Elsen Knights ist ein weiteres Beispiel 
für das Engagement der Bank in der Region 
und die Förderung des Sports vor Ort.
Wir freuen uns auf eine spannende Saison 
und wünschen den Elsen Knights viel Erfolg!
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Tel. 0 52 54 - 6 01 47
Fax. 0 52 54 -9 35 09 35

www.kfz-dreier.de
info@kfz-dreier.de

Fohling 32, 33106 Paderborn-Elsen • Inhaber Detlef Lobbenmeyer

• Kfz-Reparaturen aller Fabrikate
• Hauptuntersuchung/TÜV-Abnahme täglich
• Klimaservice
• Achsvermessung mit 3D-Technologie
• Reifenservice und Einlagerung
• Automatikgetriebe-Spülung
• KS Autoglas Windschutzscheibentausch
• Fahrassistenzkamera Kalibrierung
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TuRa Elsen 1894 / 1911 e. V.

Engagierter Nachwuchs im Vorstand 
der TuRa Schwimmabteilung
Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung der TuRa Elsen 
Schwimmabteilung gab es einige 
erfreuliche Überraschungen. Nicht 
nur, dass wieder viele Vereinsmit-
glieder aus der Nähe den Weg in 
das Alisobad zur JHV gemacht 
haben, auch eine Fernzuschaltung 
einer Übungsleiterin, die eine Zeit in 
Australien verbringt, war dieses Jahr 
eines der Highlights.
Neben einem ereignisreichen Rück-
blick aus dem Jahr 2024 mit einem 
großen Zulauf zum Seepferdchen- 
und Piratenkurs, den 50-jährigen 
Jubiläen des Alisobades und der 
TuRa Elsen Schwimmabteilung, der 
Seniorenfahrt, dem Nikolausbesuch, 
acht erreichten silbernen DLRG Ret-
tungsschwimmern unserer TrainerIn-
nen, einem DLRG Bronze von Linus 
S. und den Weihnachtsfeiern gab es auch 
eine tolle Vorschau für dieses Jahr. Das Jahr 
2025 bringt der Schwimmabteilung wieder 
tolle Jugend- und Seniorenfahrten sowie die 
geplanten Vereinsmeisterschaften. Das High-
light im Jahr 2025 wird wohl das 25-jährige 
Jubiläum der Aquajogging-Gruppe.
Die Neuwahlen eini-
ger Vorstandsmitglie-
der entpuppten vor al-
lem den engagierten 
Nachwuchs, auf den 
die Schwimmabteilung 
der TuRa sehr stolz ist. 
Wir dürfen uns nach 
der Wahl über vier Ju-
gendwartInnen freuen. 
Außerdem wurden der 
bisherige 2. Vorsitzen-
de, die Seniorenwartin 

sowie die Schriftführerin wiedergewählt.
Im Anschluss an eine informative Jahres-
hauptversammlung klang der Tag mit einem 
leckeren Mittagessen von „Schinken Willi“ 
und guter Stimmung aus.

Theresa Schmidt

Vorstandsfoto (Vorsitzende Anne Spieker-Steinke, 2. Vorsit-
zender Frank Spieker, Internetwartin Julia Thewes, Kassiererin 
Silke Harasta, Jugendwartin Lilly Neuhaus (Fernzuschaltung), 
Jugendwart Tim Harasta, Jugendwart Till Nickel, Seniorenwartin 
Alicja Wulf, Schriftführerin Theresa Schmidt (nicht auf dem Foto 
Jugendwartin Ronja Pollmeier, 2. Kassierer Michael Marks)
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ERLEBEN SIE DEN TOYOTA C-HR
PLUG-IN HYBRID TEAMPLAYER

Vollkasko & Haftpflicht

optional für
nur 29,90 €¹

Toyota C-HR Plug-in Hybrid

445 €²
mtl. leasen

0 € Anzahlung, zzgl. Überführung

Toyota C-HR Plug-in Hybrid 5-Türer Teamplayer: 18-
Zoll-Leichtmetallfelgen, Zweifarblackierung, Privacy
Glass (verstärkte Tönung der Heckscheibe und
hinteren Seitenscheiben), Toyota Smart Connect Plus
mit Cloud und Onboard-Navigation (12,3-Zoll-
Display)

Energieverbrauch Toyota C-HR Plug-in Hybrid 5-Türer
Teamplayer, 2,0-l-VVT-i, Benzinmotor 112 kW (152 PS)
und Elektromotor 120 kW (163 PS), Systemleistung 164
kW (223 PS), stufenloses Automatikgetriebe (4x2),
gewichtet, kombiniert: 0,8 l/100 km und 15,1 kWh/100
km; CO2-Emissionen gewichtet kombiniert: 19 g/km;
CO2-Klasse: B (gewichtet kombiniert); Kraftstoffverbrauch
bei entladener Batterie kombiniert: 4,9 l/100 km;
elektrische Reichweite (EAER): 67 km und elektrische
Reichweite (EAER City): 100 km. Individuelle Fahrweise,
Geschwindigkeit, Außentemperatur, Topografie und
Nutzung elektrischer Verbraucher haben Einfluss auf
die tatsächliche Reichweite und den Stromverbrauch.
Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Toyota C-HR Plug-In Hybrid (Haftpflicht und Vollkasko): ein
Angebot über Toyota Insurance Management SE, Toyota-Allee
2, 50858 Köln; Versicherer: Aioi Nissay Dowa Insurance
Company of Europe SE, Niederlassung Deutschland, Carl-
Zeiss-Ring 25, 85737 Ismaning; Laufzeit: 36 Monate,
Versicherungsnehmer und jüngster Nutzer ab 23 Jahren,Tarif
Komfort bei ausschließlich privater Nutzung, VK 500,00 €/TK
500,00 €, nur in Verbindung mit ausschließlich über Toyota
Deutschland GmbH bezogenes Fahrzeug mit Erstzulassung
zwischen 01.04.2024 und 31.03.2025. Gilt bei Anfrage,
Genehmigung und Erstzulassung auf Endkunden bis
30.06.2025. Im übrigen gelten die AKB des Versicherers in der
jeweils gültigen Fassung.
²Ein unverbindliches Kilometerleasing-Angebot der Toyota
Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota
C-HR Plug-in Hybrid 5-Türer Teamplayer. Anschaffungspreis:
37.892,69 € zzgl. Überführung, Leasingsonderzahlung: 0,00 €,
Gesamtbetrag: 21.360,00 € zzgl. Überführung, jährliche
Laufleistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit: 48 Monate, 48 mtl.
Raten à 445,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden
und nur bei Anfrage und Genehmigung bis zum 31.03.2025.
Individuelle Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei uns.
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Martin Pietrek übergibt Vorsitz nach 15 Jahren 
an Benedikt Lüke 
Benedikt Lüke ist neuer Vorsitzender 
der Tischtennisabteilung der TuRa Elsen. 
Jens Jürgens als Ehrenmitglied der TuRa 
geehrt. Franz-Josef Brüggemeier erhält 
goldene Ehrennadel des WTTV.
Am 21.12.2024 fand die Jahreshauptver-
sammlung der Tischtennisabteilung der 
TuRa Elsen im Elsener Bürgerhaus statt. 
Bereits im Vorfeld hatte Martin Pietrek an-
gekündigt, nach 15 Jahren an der Spitze der 
Abteilung nicht wieder zur Wahl anzutreten. 
Auch Jens Jürgens, sein langjähriger Vertre-
ter und bereits seit 1998 im Vorstand vertre-
ten, gab seinen Posten auf, um einem neuen 
Führungsduo die Möglichkeit zu geben, die 
Geschicke der Abteilung mit frischem Wind 
und neuer Energie zu bestimmen.
In seiner emotionalen Abschiedsrede blick-
te Martin Pietrek auf seine Vorstandszeit 
zurück, welche er im Jahr 2006 als stellver-
tretender Abteilungsleiter begann. Seit 2009 
dann führte er die Abteilung, sodass er auf 
einige Höhepunkte zurückblicken konnte: 
Die Feierlichkeiten zum 60-jährigen Beste-
hen der Abteilung im Jahr 2013, der Aufstieg 
der 1. Herren-Mannschaft in die NRW-Liga 
im Jahr 2019 sowie viele weitere sportliche 
Erfolge aus seiner eigenen Mannschaft 
oder den zahlreichen anderen Teams der 
Abteilung. Neben den sportlichen Erfolgen 
hob er auch die für ihn bewundernswerte 
Gemeinschaft in der Abteilung hervor. So 
konnten auch schwierige Zeiten, wie zuletzt 
zum Beispiel die Corona-Pandemie, erfolg-
reich hinter sich gelassen werden.
Er bedankte sich bei seinen Vorstandskol-
legen für die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit und bei der gesamten Abteilung für 
den starken Zusammenhalt und den her-
vorragenden Sportsgeist, welcher es ihm 
immer leicht gemacht hatte, seinen Posten 
als Abteilungsleiter mit Engagement und 
Freude auszuüben. Zuletzt bedankte Martin 

sich bei seiner Familie, die ihm stets den 
Rücken stärkte, auch wenn sie aufgrund 
seiner Vorstandsarbeit nicht selten auf ihn 
verzichten musste.
Die Abteilungsversammlung verabschiedete 
ihn mit stehenden Ovationen aus dem Vor-
stand und votierte dafür, ihn im kommenden 
Jahr beim Gesamtverein als Ehrenabtei-
lungsleiter vorzuschlagen. Denn Martins 
15-jährige Amtszeit ist die zweitlängste aller 
bisherigen Vorsitzenden der Abteilung nach 
der von Ehrenabteilungsleiter Wilfred Iken-
meyer, welcher vergangenes Jahr verstarb.
Bei den Vorstandswahlen sprach die 
Versammlung dann Benedikt Lüke das 
Vertrauen aus, die Abteilung mit ihren über 
120 Mitgliedern in der kommenden Zeit zu 
führen. Als sein Stellvertreter wurde Daniel 
Perniok gewählt. Marcel Linde rückt als 
Sportwart ebenfalls neu mit in der Vorstand. 
Franz-Josef Brüggemeier (Kassierer), Do-
minik Lüke (Schriftführer), Christopher Lüke 
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(Jugendwart) sowie Ulrich Wibbeke, Pascal 
Schulz und Jonas Lohmann (Organisations-
kommitee) wurden in ihren Ämtern bestätigt.
Des Weiteren wurden folgende Abteilungs-
mitglieder für ihre langjährige aktive Mit-
gliedschaft ausgezeichnet: Horst-Theodor 
Dietrich (15 Jahre), Ulrich Meyer, Martin 
Spillmann, Benjamin Stratmann (je 30 Jah-
re), Michael Totzeck, Christian Fleischer 
und Franz-Josef Brüggemeier (je 45 Jahre). 
Letzterer erhielt zudem vom Westdeutschen 
Tischtennisverband die goldene Ehrennadel 
für langjährige Vorstandsarbeit. Ebenfalls 
ausgezeichnet wurden Jens Jürgens mit 
der silbernen Ehrennadel des WTTV und 
Christopher Lüke und Martin Pietrek mit 
der Ehrennadel in Bronze. Als aktive Spie-
ler wurden vom Verband folgende Spieler 
ausgezeichnet: Thomas Maiwald, Benjamin 
Stratmann, Sebastian Korf, Tobias Hessel, 
Thorsten Ahlemeyer, Martin Pietrek (je 

Informieren Sie sich über unsere aktuellen Aktivitäten unter www.hvv-elsen.de

Kennen Sie schon 

unseren 

Plattdeutschen Kreis?

www.hvv-elsen.
de

Nehmen Sie doch einmal an einer unserer Wanderungenvom HVV Elsen teil.Infos erhalten Sie online!www.hvv-elsen.de

Interesse an unserem 

Verein und unseren 

Aktivitäten?

Infos: www.hvv-elsen.de

Aktuelle Aktivitäten

rund um den HVV Elsen 

finden Sie vierteljährlich in 

den Elsener Nachrichten

Lernen Sie unseren Vereinund unsere Abteilungenkennen:www.hvv-elsen.de

Werde ein Teil des

Heimat- und Verkehrsverein 

Elsen e.V.!

www.hvv-elsen.de

www.hvv-elsen.de

bronzene Spielernadel), Klaus Freitag, 
Horst-Theodor Dietrich, Jens Jürgens (je 
silberne Spielernadel), Jürgen Klute und 
Norbert Meyer (goldene Spielernadel)

Dominik Lüke
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Sportlerehrung der Stadt Paderborn für die Teil-
nahme an den Special Olympics in Münster
 
Im Rahmen des diesjährigen Integrativen 
Sportfests „Together in Motion“ wurden 
am 17. November 2024 im Sportzentrum 
Maspernplatz 22 Athletinnen und Athleten 
für ihre beeindruckenden Erfolge bei den 
Special Olympics Landesspielen 2024 in 
Münster geehrt. Vor einer begeisterten Ku-
lisse von rund 1.500 Zuschauerinnen und 
Zuschauern würdigten die Stadt Paderborn 
und der Stadtsportverband die Leistungen 
dieser Sportlerinnen und Sportler.
Die Special Olympics Landesspiele, die 
vom 22. bis 25. Mai 2024 unter dem Motto 
#GrenzenlosBewegend ausgetragen wur-
den, waren ein voller Erfolg. Über 1.900 
Sportlerinnen und Sportler, begleitet von 
mehr als 700 Trainerinnen und Trainern 
sowie 800 ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern, verwandelten Münster für vier Tage 
in das Zentrum des inklusiven Sports. 
Die geehrten Athletinnen und Athleten der 
TuRa Elsen überzeugten durch ihre außer-
gewöhnlichen Leistungen in den Disziplinen 
Schwimmen, Leichtathletik und Golf. Die 
Schwimmerinnen und Schwimmer glänzten 
mit persönlichen Bestzeiten, während die 

Leichtathletinnen und Leichtathleten ihre 
Vielseitigkeit und Stärke in unterschiedli-
chen Wettkämpfen unter Beweis stellten. 
Auch die Golf-AG der Hermann-Schmidt-
Schule beeindruckte auf dem Grün mit 
sicherem Spiel und viel Präzision.
Die 22 geehrten Athletinnen und Athleten 
zeigten vollen Einsatz und Teamgeist. Sie 
kehrten nicht nur mit zahlreichen Medaillen, 
sondern auch mit unvergesslichen Erlebnis-
sen und inspirierenden Geschichten zurück. 
Folgende Sportlerinnen und Sportler nah-
men an den Landesspielen von Special 
Olympics teil:
Lena Böhmer, Fiona Finke, Maximilian 
Schaefer, Lucas Tischendorf, Constantin v. 
Arnim, Leonie Reinhardt, Thomas Schwe-
da, Michael Jähnert, Katja Kubitzki, Natalie 
Boldt, Carsten Beilfuß, Lea Nowak, Christian 
Dinkel, Jana-Larissa Meril, Karin Gruhn, 
Julius Tiggelkamp, Luca Davidhaimann, 
Steffen Rammert, Philipp Krenz, Lea Bar-
gen, Robert Schulte und Justus Roggel.

Text: Simon Freudenreich, 
Stadtsportverband Paderborn

Foto: Ulrich Kramer
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Förderverein Special Olympics Paderborn: 
Modern in die Zukunft
Bei der diesjährigen 
ordentlichen Mitglieder-
versammlung im Ahorn-
Sportpark richtete sich 
der Förderverein Special 
Olympics Paderborn zu-
kunftsweisend aus und 
modernisierte nicht nur die 
Satzung.
In dem Bericht des Vor-
stands blickte Eva Krem-
liczek auf das erfolgreiche 
Jahr 2023 zurück und hob 
besonders das Host Town 
Programm hervor, wel-
ches im Vorfeld der Special 
Olympics World Games 
stattfand. Mit tatkräftiger 
Unterstützung des För-
dervereins empfingen die 
Städte Paderborn, Bad 
Lippspringe und Bad Wün-
nenberg die Delegation 
aus Uruguay und schafften 
einzigartige Begegnungen 
mit den heimischen Athleten mit geistiger 
Behinderung.
Bei den anschließenden Wahlen verkündete 
Eva Kremliczek, ihr Amt als Vorsitzende 
nach über 20 Jahren ehrenamtlicher Tä-
tigkeit niederzulegen. Die übrigen drei 
Vorstandsmitglieder folgten ihr und ebneten 
damit den Weg zu einer Neuausrichtung des 
Fördervereins. „Wir haben Vorstandsres-
sorts gebildet, um uns in Zukunft moderner 
und breiter aufstellen zu können“, erläutert 
Sascha Wiczynski das neue Konzept der 
Vorstandsarbeit. Das junge, sechsköpfige 
Team wurde von der Versammlung ein-
stimmig gewählt: Bernd Kürpick (Vorstand 
Repräsentation), Maike Brand (Vorstand 
Sport/ Veranstaltungen), Matthias Brumby 
(Vorstand Verwaltung), Sascha Wiczynski 

(Vorstand Finanzen), Dr. Rasmus Jakobs-
meyer (Vorstand Strategie) und Maren 
Schwede (Vorstand Kommunikation).
Zum Ende der Versammlung wurden gemäß 
neuer Satzung Eva Kremliczek als Ehren-
vorstand und Michael Tack als Ehrenmitglied 
ernannt. „Es ist nicht selbstverständlich, wie 
viel Zeit und Herzblut ihr seit der Gründung 
im Jahr 2002 in den Förderverein Special 
Olympics Paderborn gesteckt habt. Mit den 
zahlreichen Projekten habt ihr vielen Athle-
ten mit geistiger Behinderung unvergess-
liche Momente geschenkt“, bedankte sich 
Matthias Brumby bei den Vorgenannten und 
blickt voller Vorfreude auf die kommenden 
Veranstaltungen im Zeichen der Special 
Olympics.

Maren Schwede

Das neue Vorstandsteam des Fördervereins Special Olympics Pader-
born mit Maike Brand, Dr. Rasmus Jakobsmeyer, Maren Schwede, 
Sascha Wiczynski, Bernd Kürpick und Matthias Brumby.
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Blumen

Frerichs

An der Dicken Linde 1 
33106 Paderborn

 Telefon 0 52 54 ● 56 75 
 E-Mail kontakt@blumen-frerichs.de  
 Internet www.blumen-frerichs.de

Öffnungszeiten
Montag geschlossen 
Di. - Fr.: 8:00  - 13:00 Uhr 
 14:30  - 18:00 Uhr
Sa.: 8:00  - 13:00 Uhr
So.: 10:00  - 12:00 Uhr

• Sträuße und Pflanzen  
für jeden Anlass

• Trauerfloristik

• Hochzeitsfloristik

 

• Beet- und Balkonpflanzen

• Fleurop Service

Inh. Dorothe Behrendt
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Neuigkeiten von der Gesamtschule 
Aktuelle Erfolge und Aktivitäten
im MINT-Bereich der Gesamtschule 
Paderborn-Elsen
Mathematik – Informatik – Naturwissen-
schaften – Technik

Im aktuellen Schuljahr kann der MINT-
Bereich der Gesamtschule Paderborn-Elsen 
bereits einige Erfolge für sich verbuchen und 
auf entsprechende Aktivitäten verweisen:
•	 Am 05.09.2024 wurde der Schule zum 

fünften Mal für die nächsten drei Jahre 
das Siegel „MINT-freundliche Schule“ 
und zum dritten Mal das Signet „Digitale 
Schule“ verliehen.

•	 Am 23.09.2024 hat die Universität 
Paderborn u.a. 18 Schüler:innen der 
Gesamtschule mit dem Förderpreis der 
Wirtschaft für ihre besonderen Leistun-
gen in den Naturwissenschaften ausge-
zeichnet.

•	 Am 30.09.2024 erhielt die Schule 
von der Unternehmergruppe OWL im 
Rahmen des UGO-Schulpreises eine 
Sondergratifikation in Höhe von 250 € für 
das eingereichte Konzept zur Teilnahme 
am Jugendwettbewerb Informatik sowie 
für den Roboter-Einsatz im Technik-
Unterricht.  

•	 Auch in diesem Jahr nahmen wieder 
Mathematik-begabte und -begeister-
te Schüler:innen der Gesamtschule 
erfolgreich sowohl an der dreitägigen 
Schülerakademie Mathematik in OWL 
sowie der Mathematik-Olympiade teil. 
Zudem erfolgt sowohl eine Teilnahme 
am Bolyai-, Känguru- und Mathematik 
im Advent-Wettbewerb.

•	 Aktuell ist die Gesamtschule an meh-
reren Kooperationsprojekten mit der 

Universität Paderborn u.a. im Bereich 
der Mathematik, der Lernstatt Paderborn 
und dem Paderborner Lehrerausbil-
dungszentrum beteiligt.

•	 Die Gesamtschule hat das Gartenhaus 
im Schulgarten der Gesamtschule u.a. 
in Kooperation mit der Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft Paderborn erneuert.

•	 Am 23.10.2024 erhielt die Gesamt-
schule die Rückmeldung, dass sie sich 
nunmehr zum dritten Mal erfolgreich 
um die Teilnahme am bundesweiten 
Würth-Handwerkswettbewerb bewor-
ben und damit 1000 € gewonnen hat. 
Schüler:innen der Gesamtschule wirken 
in Kooperation mit einem lokalen Hand-
werksbetrieb an der Neugestaltung der 
evangelischen Erlöserkirche in Elsen 
mit und bauen aus Resten der aktuellen 
Kirchenbänke u.a. Möbel für das grüne 
Klassenzimmer im Schulgarten der Ge-
samtschule.

Die Mensa-Cookies backen wieder für 
den Weihnachtsmarkt in Le Mans
Zum 16. Mal fuhr die Deutsch-Französische 
Gesellschaft im Auftrag der Stadt Pader-
born und auf Einladung der französischen 
Partnerstadt Le Mans für ein Wochenende 
zum Weihnachtsmarkt nach Le Mans und 
präsentierte dort an einem Stand deutsche 
Weihnachtstradition. Mit im Gepäck waren 
Christstollen, Weihnachtsdekoration und 
– die inzwischen schon bekannten – Weih-
nachtsplätzchen der Mensa-Cookies!
Zusammen mit ihrer Lehrerin Dorothe Plaß 
und ihren Schulbegleiter/innen backten sie-
ben Kinder fleißig für den Weihnachtsmarkt 
in Paderborns französischer Partnerstadt 
– alles „fait maison“ (hausgemacht)! Er-
kennbar zeigten sich ihre Produkte an den 
Aufklebern mit dem selbst gestalteten Logo 
der Mensa-Cookies. 
Seit dem Frühjahr 2004 gibt es die Schüler-
firma Mensa-Cookies. Entstanden ist das 
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Projekt aus der Idee, Schüle-
rinnen und Schüler mit beson-
derem Unterstützungsbedarf 
im Bereich ‚Geistige Entwick-
lung‘ und ‚Lernen‘ zur aktiven 
Mitarbeit in der schuleigenen 
Mensa zu befähigen. Sie sollen 
den gewerblichen Umgang mit 
Lebensmitteln und die üblichen 
Verhaltensregeln kennenlernen 
und einüben. Hierdurch werden 
sie u.a. auf die Produktion in 
ähnlichen Betrieben vorbe-
reitet, und sie lernen typische 
Gerichte, deren Zubereitung 
sowie benötigte Arbeitsgeräte 
kennen und nutzen. Das Pro-
jekt dient somit auch der sehr praktischen 
Berufsvorbereitung. 
Der Paderborner Stand entwickelte sich 
im Laufe der Zeit zu einem beliebten Treff-
punkt in Le Mans für alle, die die deutsch-
französische Verbundenheit unterstützen 
und aktiv mitgestalten. So leisteten die 
Mensa-Cookies ganz nebenbei ihren Beitrag 
zur deutsch-französischen Verständigung! 
Bravo! 

baskets@school – Abwechslungsreiches 
Sportprogramm für den Jahrgang 6 an 
der Gesamtschule Paderborn-Elsen
Am Dienstag, dem 10.12.24, erwartete alle 
Schüler:innen des 6. Jahrgangs an der Ge-
samtschule Paderborn-Elsen ein besonde-

res Highlight – jede Klasse verbrachte eine 
Sportstunde mit dem speziell für Schulen 
angefertigten Programm der Paderborn 
Baskets „baskets@school“. 
Werksstudentin Lara Müller vermittelte den 
Kindern mit neuen Lauf-, Dribbling- und 
Wurfspielen viel Spaß am Spiel mit dem 
„roten Ball“. Besonders strahlende Augen 
gab es, als zur 5. und 6. Stunde sogar ein 
Profispieler der Baskets, der Amerikaner 
Kevin Lamont Hunt, in die Halle kam – mit 
einem echten Profi um die Wette zu werfen 
und zu dribbeln passiert schließlich nicht 
alle Tage! Mit viel Geduld und Humor be-
antwortete Kevin den Kindern am Ende der 
Stunde viele Fragen, die teilweise sogar auf 
Englisch gestellt wurden und gab bereitwillig 

Die Mensa-Cookies backen für den Weihnachtsmarkt in Le Mans
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Autogramme, zum Teil auch auf Schuhe und 
Zirkelkästen. 
Demnächst können die Klassen Kevin sogar 
live bei einem Heimspiel in der „Maspernhöl-
le“ sehen, denn der Verein schenkte jedem 
Kind eine Freikarte. 
Alle bedankten sich ganz herzlich bei den 
Paderborn Baskets für diese tolle Aktion, 
die den Gesamtschüler:innen noch lange 
im Gedächtnis bleiben wird!

baskets@school – Basketball mit dem Profispieler von den Pa-
derborner Baskets Kevin Lamont Hunt

Die Gesamtschule beim 
Weihnachtswunder
Auch unsere Schule war am 
3. Tag des WDR-Weihnachts-
wunders vertreten! Schon 
am Montagmittag bildete sich 
eine lange Schlange vor der 
Spendenbox und der Domplatz 
vor dem Glashaus zeigte sich 
proppenvoll! Trotz Regens 
herrschte beste Stimmung!

Eine Grup-
pe von Kin-
d e r n  m i t 
sonderpäd-
agogischem 
Unters tü t -
zungsbedarf 
hatte – zu-
sammen mit 
der Sonder-
pädagogin 

Die Gesamtschule beim WDR-Weihnachtswunder
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MITSUBISHI COLT BASISstatt 18.290€1

GANZ VORNE DABEI!
Der COLT wurde von der AUTO BILD als „Bestes Importauto 2024“ 
in der Kategorie Kleinwagen3 ausgezeichnet.

 COLT BASIS 1.0 49 kW (67 PS) 5-Gang 
Energieverbrauch 5,3 l/100 km Benzin; 
CO2-Emission 119 g/km; CO2-Klasse D; 
kombinierte Werte.**
1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Auto-
mobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungs-
kosten. 2 |  Unser Hauspreis COLT BASIS 1.0 49 kW 

(67 PS) 5-Gang, solange Vorrat reicht. 3 |  Quelle: AUTO BILD (#7/2025)
** Die nach PKW-EnVKV angegebenen offiziellen Werte zu Verbrauch 
und CO2-Emission sowie ggf. Angaben zur Reichweite wurden nach dem 
vorgeschriebenen Messverfahren WLTP ermittelt. Weitere Infos unter 
mitsubishi-motors.de

nur  15.990,- €2

Autohaus Simon GmbH 
Fohling 2
33106 Paderborn
Telefon 05254-955920
mitsubishi.autohaus-simon.de
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Linda Stahl – in den Wochen vorher Mar-
melade gekocht und Plätzchen gebacken 
und damit über 300 € Spenden gesammelt, 
die nun von Arthur und Finn aus der 6B in 
die Spendenbox geworfen wurden. 
Zusammen mit den beiden Jungen war die 
gesamte Gesangsklasse 6e unter Leitung 
von Christian Schmidt und Tanja Roloff an-
gereist. Mit der deutschen Version des Lie-
des „Merry Christmas“ von Ed Sheeran und 
Elton John gaben sie vor großem Publikum 
ein Ständchen! Bravo an alle Beteiligten!

Ein Grund zum Feiern! – 25 Jahre Schü-
leraustausch zwischen dem Colego FEC 
Vedruna in Pamplona / Spanien und der 
Gesamtschule Paderborn-Elsen
Seit dem Jahr 2000 besteht zwischen dem 
Colegio FEC Vedruna de Pamplona und der 
Gesamtschule Paderborn-Elsen ein jährli-
cher Schüleraustausch mit einem Besuch in 
Paderborn und einem Besuch in Pamplona. 
In diesem Jahr konnten 15 Paderborner 
Schülerinnen und Schüler der EF vom 8. 
bis 15. Januar ihre Partnerinnen und Partner 
aus Pamplona empfangen. Der Gegenbe-
such in Spanien wird im April stattfinden. 
Ein Ziel des Austauschs ist es, den Schul-
alltag und das Familienleben kennen zu 
lernen – nicht nur aus dem Lehrbuch, son-
dern „live“! In diesem Jahr wurde außerdem 

besonders intensiv zum Thema „Frieden“ 
gearbeitet. Eine Exkursion zur Wewelsburg 
zeigte eindringlich, was Krieg und Macht-
ansprüche für die Menschen bedeuten. 
Auch ein Ausflug nach Münster, die Stadt 
des westfälischen Friedens, stand auf dem 
Programm. Um Paderborn besser kennen 
zu lernen, unternahmen die Schüler/innen 
in gemischten Gruppen eine zweisprachige 
Stadtrallye und einen Besuch im HNF. 

Neues Konzept beim Schiedsrichterlehr-
gang der Gesamtschule Paderborn-Elsen 
erfolgreich!
Fünf Schiedsrichter und eine Schiedsrich-
terin erhielten am Dienstag, dem 7. Januar, 
ihre Urkunden. Ab jetzt dürfen sie offizielle 
Fußballspiele pfeifen – eine Aufgabe, die 
viel Verantwortungsgefühl, Kompetenz und 
Durchsetzungsvermögen erfordert. Moham-
med Ghanem, Abdullah Al Hajraui, Timmy 
Wins, Lars Fai Ngo, John Tyler Jannett und 
Sabine Voß aus Borchen sind sichtlich stolz 
auf ihren Erfolg und schauen gespannt auf 
die nächsten Monate, in denen sie ihre 
Kenntnisse auf dem Fußballplatz zeigen 
können.
Erich Drotleff, Koordinator der Schiedsrich-
ter-AG der Gesamtschule und stellvertre-
tender Kreisvorsitzender des FLVW dankte 
Bernd Aschhoff-Becker und Joel-Fabrice 

Spanische Schülerinnen und Schüler aus Pamplona zu Gast
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Wir bieten jetzt auch wieder  

verschiedene Workshops an!

Auch Gruppentermine wie z.B.  
Jungesellenabschiede sind möglich!

Flora Kreativ
Inh. Annette Schiwy 
Von-Ketteler-Str. 37 | 33106 Paderborn 
F 05254 - 657 88 | M 0160 - 21 50 26 1 
info@flora-kreativ.de | www.flora-kreativ.de

Öffnungszeiten
Mo | Di | Do | Fr  
9:00 - 12:30, 14:00 - 18:00
Sa 9:00 - 13:00 
Mittwoch Werkstatt-Tag
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Burow, die die Ausbildung aktiv durchführen 
und organisieren, sowie dem Schulleiter 
Dr. Siegfried Martini und betonte: „Wir füh-
len uns hier (Anm.: an der Gesamtschule 
Paderborn-Elsen) sehr wohl“. Er begrüßte 
weiterhin Hans-Bernd Janzen, stellvertre-
tender Landrat, sowie Martin Steiner vom 
Sportamt.  
Drotleff erklärte zunächst das veränderte 
Konzept der Schiedsrichterausbildung. 
Bisher wurde der Lehrgang eine Stunde 
lang jeden Dienstagnachmittag von Sep-
tember bis Februar durchgeführt. Das zeigte 
sich für einige, die von außerhalb kamen, 
recht aufwändig. So gestaltete man den 
Kurs kompakter an 4 Tagen intensiv. Die 
Schülerinnen und Schüler nutzen dafür die 
Herbstferien. Ergebnis: Die Fehlerquote war 
so niedrig wie nie zuvor! Das neue Konzept 
erwies sich als Erfolg!
Drotleff betonte, dass ihm, der seit 56 
Jahren Schiedsrichter ist, die Aufgabe viel 
Spaß macht, es aber nicht nur angenehme 
Momente gibt, bei denen man ein dickes 
Fell entwickeln muss. „Das sind Erfahrungen 
fürs Leben“, so Drotleff. 

Dies unterstrich Hans-Bernd 
Janzen, der das Schieds-
richteramt auch als gesell-
schaftliche Aufgabe sieht, bei 
der man sich an bestimmte 
Regeln halten muss – so wie 
im alltäglichen Leben. 
Herr Martini zeigte sich be-
geistert über das Engagement 
der Jugendlichen außerhalb 
der Schule, in ihren Herbst-
ferien. Schiedsrichter sein 
heißt, nicht nur sportlich aktiv 
zu sein, sondern auch für 
Zuverlässigkeit, Fairness und 
Gemeinschaft einzutreten. 

Vorlesewettbewerb 
im Jahrgang 6
Am 6. Dezember 2024 fand 
sowohl für die Regel- als auch 
für die Förderschüler*innen 

der jährliche Vorlesewettbewerb in der 
Bücherei der Schule statt. Jeder der teil-
nehmenden Schülerinnen und Schüler hatte 
sich dazu vorab als Klassensieger*in beim 
Vorlesen durchgesetzt.
Beim Vorlesewettbewerb musste jede/r 
Schüler*in der Jury, die aus Sigrid Beer, 
Anne Vielberg-Martini und Christian Wiehle 
bestand, nacheinander eine Textpassage 
aus einem eigenen Buch und eine Textstelle 
aus einem fremden Buch vorlesen. Die er-
mittelten Schulsieger nehmen Ende Januar 
und Ende Februar an den Entscheiden auf 
Stadt- bzw. Landkreisebene teil. Knapp 
7.000 Schulsieger*innen sind bundesweit 

Neu ausgebildete Schiedsrichter/innen von links: Siegfried Mar-
tini (Schulleiter Gesamtschule Paderborn-Elsen), Martin Steiner 
(Sportamt), Hans-Bernd Janzen (stellv. Landrat), Joel-Fabrice 
Burow (Gesamtschule Pb-Elsen), Timmy Wins, Leon Mergard, 
Mohammed Ghanem, John Tyler Jannett, Lars Ngo, Erich Drotleff 
(stellv. Kreisvorsitzender FLVW), Abdullah Al Hajraui, Sabine Voß
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Eine Schule für alle Kinder...

�  Berufsorientierung ab Klasse 8
�  alle Schulabschlüsse möglich
�  Inklusion & Vielfalt
�  Arbeit im Team 
�  MINT freundliche Schule
�  Medienscouts 
�  Berufswahl- und Ausbildungs-

freundliche Schule
�  Ganztag &  AG 
�  gymnasiale Oberstufe

w w w . g e - p b - e l s e n . d e
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am Start und treffen dann auf die ande-
ren Vorlesebesten in ihrer Region. Allen 
Klassensieger:innen wurden im Nachgang 
vom Förderverein, repräsentiert von Sigrid 
Beer, Bücher geschenkt.

Gegen Antisemitismus 
im Heute einsetzen
Unter der Überschrift „Diskriminierung die 
rote Karte zeigen“ hatte die Klasse 9A am 
21. Januar 2025 einen ganztägigen Work-
shop in der Nullsieben Bildungszone unse-
res SC Paderborn 07. Der Lernort Stadion 
bietet seit 2015 vor allem Jugendlichen die 
Möglichkeit, wertschätzende Lernerfahrun-
gen in Bezug auf ihre Persönlichkeitsent-
wicklung und ihr demokratisches Denken 
zu sammeln.
Inhaltlich setzten sich die Lernenden an 
dem Tag mit der Geschichte eines Holo-
caustüberlebenden auseinander. Hierzu 
kam die Referentin Anna des ZWEITZEU-
GEN e.V. in die Home Deluxe Arena. Der 
Verein hat Holocaustüberlebende getroffen 

und gibt ihre Erlebnisse in Workshops an 
Lernende weiter.
Anna berichtete der Klasse von Dr. Leon 
Weintraub. Der heute 99-Jährige lebt in 
Stockholm und er hat seine Biografie an 
Anna weitergegeben. Wir haben durch 
Leons Erlebnisse erfahren, welche Auswir-
kungen der Holocaust auf das Leben der 
verfolgten Jüdinnen und Juden in der Zeit 
des Nationalsozialismus hatte und wir konn-
ten reflektieren, was wir aus der Geschichte 
allgemein und Leons Geschichte konkret 
lernen können. Darüber hinaus haben wir 
Möglichkeiten erarbeitet, wie wir uns in un-
serem eigenen Alltag gegen Antisemitismus 
und Diskriminierung einsetzen können.
Der SC Paderborn 07 zeigte Impressionen 
aus unserem Workshop im Rahmen der „Nie 
wieder“-Spieltage am 27.01. und 02.02.2025 
allen zuschauenden Fußballfans.
Begleitet hat uns auch der SCP-Spieler 
Anton Bäuerle. Selbstverständlich haben wir 
auch eine exklusive Führung in der Home 
Deluxe Arena erhalten. Ein beeindrucken-
des Erlebnis an diesem außerschulischen 
Lernort, bei dem alle Beteiligten mit viel 
Engagement dabei waren. 

Jahrgänge EF und Q1
BO-Tag statt Wandertag
Während ein Großteil unserer Schülerschaft 
im Rahmen des Wandertags außerhalb der 
Klassenräume unterwegs war, haben sich 
die Oberstufenjahrgänge EF und Q1 in der 
Schule mit wichtigen Studien- und Berufso-
rientierungsangeboten beschäftigt.
Im Jahrgang EF fand eine internetbasierte 
Potenzialanalyse in den Informatikräumen 
der Oberstufe statt. Nach der Einweisung 
in die Arbeit mit dem Programm Check-U 
durch den Berufsberater Herrn Gran-
de von der Arbeitsagentur konnten die 
Schülerinnen und Schüler in jeweils zwei 
Teilgruppen entweder am Vormittag oder 
am Nachmittag die einzelnen Module der 
Potenzialanalyse unter klausurähnlichen 
Bedingungen konzentriert bearbeiten. Die 
Ergebnisse dieser Potenzialanalyse sollen 

„Diskriminierung die rote Karte zeigen“ – Work-
shop der 9a mit dem SCP
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Tel. 0 52 54 - 6 01 47
Fax. 0 52 54 -9 35 09 35

www.kfz-dreier.de
info@kfz-dreier.de

Fohling 32, 33106 Paderborn-Elsen • Inhaber Detlef Lobbenmeyer

Jetzt Neu!
•KS Autoglas Windschutzscheibentausch
•Steinschlagreparatur
•Scheibenversiegelung
• Fahrassistenzkamera Kalibrierung

KS AUTOGLAS ZENTRUM
Paderborn-Elsen
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den Schülerinnen und Schülern zum einen 
Aufschluss über ihre individuellen Stärken 
und Potenziale bieten und andererseits eine 
fundierte Ausgangslage für den nachfolgen-
den Beratungsprozess mit Herrn Grande 
ermöglichen.

In der fünften Stunde gab es als freiwilliges 
Zusatzangebot für interessierte Schülerin-
nen und Schüler der Jahrgangsstufe EF 
darüber hinaus eine Informationsveranstal-
tung zum Talentförderprogramm Studien-
kompass. Knapp 20 Schülerinnen, deren 
Eltern nicht studiert haben oder deren Eltern 
keinen deutschen Hochschulabschluss 
haben, haben an diesem Infotermin teilge-
nommen. Die aktuelle Bewerbungsrunde 
für den Studienkompass endet am 9. März. 
In den vergangenen Jahren wurden regel-
mäßig Schülerinnen und Schüler unserer 
Schule in dieses attraktive Förderprogramm 
aufgenommen.
Im Jahrgang Q1 fand heute der Kleine 
Berufemarkt mit Repräsentanten unserer 
Kooperationspartner und weiteren Unter-
nehmen und Institutionen statt. 
In diesem mittlerweile zum achten Mal 
stattfindenden Veranstaltungsformat hatten 
unsere Kooperationspartner sowie interes-

sierte Unternehmen vor Ort Gelegenheit, 
ihr Ausbildungs- und Studienangebot den 
zukünftigen Abiturientinnen und Abitu-
rienten unserer Schule vorzustellen. In 
drei aufeinanderfolgenden 45-minütigen 
Informationsblöcken, die in Form eines 
Vortrags oder im Rahmen eines Workshops 
ausgestaltet werden konnten, trafen die ex-
ternen Teilnehmer auf jeweils ausgewählte 
Schülergruppen, die sich über konkrete 
Ausbildungsmöglichkeiten und berufliche 
Perspektiven der teilnehmenden Institutio-
nen bzw.  Unternehmen informieren wollten.
Mit dabei waren in diesem Jahr folgende In-
stitutionen und Unternehmen: Bertelsmann, 
FHDW, IHK, Hochschule Bielefeld, Katholi-
sche Hochschule Paderborn, Uni Paderborn 
(Maschinenbau), Phönix Contact, Polizei 
und Volksbank.
Sowohl von Seiten der teilnehmenden 
In-stitutionen und Unternehmen wie auch 
aus den Jahrgängen gab es insgesamt 
viel Zuspruch und Interesse an diesen BO-
Angeboten. 
Viele weitere Informationen, Fotos und 
Filme können Sie auf der Homepage der 
Gesamtschule Paderborn-Elsen finden: 
www.ge-pb-elsen.de.

Andrea Harwardt

Berufsorientierungs-Tag in der Oberstufe
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Im Jubiläumsjahr für die Aktion Lichtblicke e.V.
Wie eine Perlenkette reihen sich Aktionen 
und Projekte an der Schule aneinander. Sie 
stehen ganz im Zeichen des Jubiläums: 35 
Jahre Gesamtschule in Elsen! Die Vorbe-
reitungsgruppe mit Lehrkräften, Eltern-, 
Schülervertretung und des Fördervereins 
war sich schnell einig. Wir wollen nicht nur 
fröhlich feiern, sondern die Aktivitäten auch 
mit einer Spendensammlung für die Aktion 
Lichtblicke e.V verbinden. Eindringlich wird 
die Arbeit auf der Homepage beschrieben: 
„Kindernot wirft einen dunklen Schatten auf 
unsere Gesellschaft: Die Aktion Lichtblicke 
e.V. hilft Kindern in NRW, deren Familien 
materiell, finanziell oder seelisch in Not ge-
raten sind. Schirmherrin ist seit 2022 Frau 
Katharina Wüst. Traditionell übernehmen 
die jeweiligen Partner oder Partnerinnen der 
Regierenden im Ministerpräsidentenamt des 
Landes NRW dieses Ehrenamt. Ins Leben 
gerufen wurde die Aktion 1998 von den 45 
NRW-Lokalradios, dem Rahmenprogramm 
RADIO NRW, den Caritasverbänden der 
fünf NRW-Bistümer sowie der Diakonie 
Rheinland-Westfalen-Lippe.“
Der Verein der Eltern und Förderer unter-
stützt zahlreiche Projekte auch in diesem 
Jahr und bereitet sich u.a. auch schon auf 
den traditionellen Stand beim Dorffest vor. 
Der soll in diesem Jahr besonders ausge-
staltet werden soll. Es gibt schließlich zwei 
Jubiläen zu bedenken: 35 Jahre Gesamt-
schule und 40 Jahre Dorffest! 
Alle dürfen sich auf Überraschungen über 
das Jahr verteilt freuen. Dazu zählt auch ein 

Schulfest für die Schülerinnen und Schüler. 
Ein besonderes Bonbon: Am 19.September 
wird es einen Dankeschön-Abend geben für 
alle, die sich über die Jahre für die Gesamt-
schule eingesetzt haben. Die Elterninitiative, 
das Gründungskollegium, die Aktiven in der 
Elternschaft, die das Schulleben von Anfang 
an geprägt haben, Lehrkräfte, die die Schule 
mit aufgebaut haben. Und natürlich gehört 
die aktuelle Schulgemeinde dazu, wie auch 
Hausmeister, Sekretariate, Sozialarbeit, 
Schulassistenz... Denn viele Berufe und 
Tätigkeiten sind in der Gesamtschule zu-
hause, längst nicht nur Lehrerinnen und 
Lehrer. Nicht zu vergessen die Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen, die der Förderverein 
in der Mensa oder zur Unterstützung der 
Inklusion beschäftigt sowie die ehrenamtli-
chen Kräfte in der Stadtteilbibliothek. Auch 
die vielfältigen Kooperationspartner der Ge-
samtschule werden zu diesem besonderen 
Event eingeladen.
Schwerpunkt im Jubiläumsjahr sind zudem 
auch Aktionen im Stadtteil Elsen. Ein her-
ausragendes Projekt wird aktuell mit der Ev. 
Kirchengemeinde Elsen und Tischlermeister 
Bernhard Berens durchgeführt: „Sägen 
bringt Segen“. Wie schon berichtet packt 
der Technikkurs im 7. Jahrgang mit Lehrer 
Dr. Wulf Weritz engagiert mit an. Sie wol-
len dabei mithelfen, dass die großen und 
unflexiblen Kirchenbänke in kleinere Bänke 
verwandelt werden, die dann vielfältiger in 
der Kirche eingesetzt werden können. 
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Zunächst galt es, die massiven und entspre-
chend schweren Kirchenbänke auf einen 
Lastwagen zu bugsieren. Jeweils 10 Kir-
chenbänke fanden Platz und wurden dann 
nach Borchen in die Werkstatt transportiert. 
Was dort mit den Bänken passiert, konnten 
die Jugendlichen bei einem Werkstattbe-
such bei Bernhard Berens erleben. Dieser 
Besuch war ganz klar ein Highlight. 

Beim Verladen ist Teamwork gefragt. 

Mit Begeisterung wurde geschraubt und 
die Holzteile für das Sägen sortiert und be-
reitgestellt. Die technische Ausstattung der 
Werkstatt beeindruckte die Gäste sichtlich. 
Ein persönliches Werkstück durften die 
Jugendlichen auch bearbeiten und mit 
nach Hause nehmen: Ein mit dem Namen 
verziertes großes Frühstücksbrett. 

 

Derweil ist die erste Hälfte 
der verkleinerten Bänke 
schon wieder in der evan-
gelischen Kirche angekom-
men. Der Kirchraum wirkt 
jetzt noch luftiger und heller. 
Die neuen Bänke lassen 
viele Stellmöglichkeiten zu. 
Die Schülerin und Schüler 
der Gesamtschule sind sich 
einig: 
„Die Arbeit hat sich gelohnt. 
Die Bänke sehen toll aus. 
Schöner als vorher.“

 
Die Arbeit in der Werkstatt macht sichtlich Spaß. 

Gesägt, geschmirgelt und mit dem Namen verse-
hen, ein persönliches Werkstück.
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Aber nicht nur in der Werkstatt in Borchen 
geht die Arbeit zügig voran. In der Gesamt-
schule werden aus den Reststücken Tische 
und Bänke gebaut. Alles soll verwertet und in 
neue Möbel umgebaut werden. Bis zum April 
soll das Projekt für die Schule abgeschlos-
sen sein. Die Ergebnisse werden dann 

Die ersten neuen Bänke sind schon wieder im Einsatz und schaffen ganz neue Möglichkeiten.

Halbzeit im Projekt: Werkstattbesuch bei Bernhard Berens (2. von rechts).

beim Handwerkswettbewerb für Schulen 
mit dem Titel „MACH! WAS!“ der Stiftung 
Würth vorgestellt. 

Für Wulf Weritz ist klar. So soll Schule sein: 
Lernen mit Kopf, Herz und Hand.

Sigrid Beer
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Guter Zeitpunkt für Immobilienverkauf
- Anzeige - 

Wer seine Immobilie verkaufen will, 
stellt sich immer eine Frage: Wann ist 
der beste Zeitpunkt für den Immobilien-
verkauf?
Nach einem langen und dunklen Herbst / 
Winter mit Dauerregen ist jetzt der beste 
Zeitpunkt, den Verkauf einer Immobilie zu 
planen. Die Menschen sehnen sich nach 
Frühling, Sonne, Veränderung und Neuan-
fang, was oft auch den Wunsch nach einer 
neuen Immobilie beeinflusst. Um eine Im-
mobilie optimal vermarkten zu können, sind 
Objekt- und Drohnenaufnahmen, die ein 
positives Bild transportieren, unerlässlich. 
Dies gelingt am besten bei hellem Licht und 
Sonnenschein.
Das bestätigt auch Siegmar Höweken, 
lokaler Makler der Volksbank Elsen-Wewer-
Borchen eG. Der beste Zeitraum war und 
ist immer das 2. Quartal (April bis Juni). So 
sollte weder in den NRW-Sommerferien 
noch in den Monaten November oder De-
zember ein Vertriebsstart von Immobilien 
erfolgen. Außerdem sind Kenntnisse des 
lokalen Immobilienmarkts, des Angebots 
und der erzielbaren Preise wichtig wie nie. 
Makler setzten daher immer stärker auch 
auf digitale Hilfsmittel. Beratungstermine 
mit Verkäufern und Kaufinteressenten gibt 
es inzwischen auch per Telefon- oder Video-
konferenz. Für die Vor- und Nachbereitung 
von Besichtigungen sind zudem virtuelle 
360°-Panoramatouren unabdingbar.

Mehr digitale Anwendungen bei der 
Vermarktung
„Seit Beginn von Corona stellten wir in 
unserem Unternehmen eine steigende 
Akzeptanz dieser Technik fest“, erläutert 
Siegmar Höweken. „Häufig kennen Verbrau-
cher diese Anwendungen von ihrer Arbeit im 
Homeoffice oder verwenden bereits privat 
die Video-Funktion von WhatsApp.“ Alle 
Interessenten, die danach das Haus oder 
die Wohnung begehen möchten, haben ein 

gesteigertes Kaufinteresse. Das sind Dinge, 
an die private Verkäufer, die zumeist nur 
einmal im Leben eine Immobilie veräußern, 
kaum denken.

Hohe Nachfrage in allen Immobilienseg-
menten
Im Frühjahr überlegen viele Menschen, in 
eine größere Wohnung mit Balkon oder 
ein Eigenheim mit Garten zu ziehen. Viele 
wissen, dass sie künftig mobiler arbeiten 
können und nicht mehr jeden Tag ins Büro 
müssen. Daher sind neben Stadtwohnungen 
vermehrt Häuser in ländlichen Regionen 
oder im sogenannten „Speckgürtel“ von 
Städten gefragt, die mit längeren Fahrzeiten 
ins Zentrum verbunden sind. 

Mittelfristig wird sich die Konjunktur 
weiter eintrüben
Viele Experten rechnen damit, dass sich 
die wirtschaftliche Lage in den kommenden 
Monaten weiter verschlechtern wird. Zudem 
könnte mittelfristig die Zahl der Firmeninsol-
venzen steigen, was zu einer Erhöhung der 
derzeit moderaten Arbeitslosenquote führen 
könnte, was wiederum die Immobilienpreise 
unter Druck setzen könnte.
Wer sich schon länger mit dem Verkauf einer 
Immobilie befasst, sollte es jetzt angehen: 
Der Zeitpunkt ist optimal. Dabei macht es 
Sinn, auf versierte Dienstleister aus der 
lokalen Unternehmerschaft zurückzugreifen, 
um viele Fehler zu vermeiden.
Gute Makler ermitteln den Angebotspreis, 
vermarkten das Objekt zielgruppengerecht 
über die passenden Marketingkanäle, küm-
mern sich um den Papierkram, beantworten 
die zahllosen Interessenten-Nachfragen, 
führen mit vorqualifizierten Interessenten 
Besichtigungen durch und bereiten den 
notariellen Kaufvertrag vor.
Der erste Schritt beim Verkauf ist die Fest-
legung des Immobilienwertes. Für Laien 
ist das schwer. Verständlicherweise wollen 
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Dein Regionaler Hof 
direkt am Lippesee in 
Paderborn-Sande
• Direktvermarktung
• Eier aus dem Hühnermobil
• Fleisch verkauf
• Hausmacher Wurst 24H 24H 24H 24H 24H 

AUTOMATDIREKT AM 
HOF

BESUCH UNS AUF WWW.NATURHOF-AM-LIPPESEE.DE
NATURHOF AM LIPPESEE • NESTHAUSERSTRASSE 99a • 33106 PADERBORN

AUTOMATDIREKT AM 

Grabkerzen aus unserem Automaten
24 Stunden – rund um die Uhr

 Sande Münsterstraße 99
Trauer-Automat: Schloß Neuhaus  Hatzfelder Straße 16

Telefon: 05254 - 5574 www.bestattungen-schaefers.de
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Immobilienverkäufer hierbei keine Fehler 
machen, schließlich geht es um viel Geld. 
Daher sollten sie unbedingt dem Experten 
vertrauen.

Falls Sie noch Fragen haben oder Bera-
tung benötigen:
Siegmar Höweken hat langjährige Erfah-
rungen in der Immobilienbranche, ist als 
Sachverständiger für Immobilienbewertung 
und als ehrenamtliches Mitglied im Gut-
achterausschuss für Grundstückswerte der 
Stadt Paderborn tätig. Er steht Ihnen gerne 
bei allen Fragen rund um Ihre Immobilie zur 
Verfügung.
Erreichbar ist Siegmar Höweken unter 
05254 661-68 bei der Volksbank Elsen-
Wewer-Borchen eG.

Der Briefmark

Ein männlicher Briefmark erlebte
was Schönes, bevor er klebte.

Er war von einer Prinzessin beleckt.
Da war die Liebe in ihm erweckt.

Er wollte sie wieder küssen,
da hat er verreisen müssen.
So liebte er sie vergebens.

Das ist die Tragik des Lebens!
Joachim Ringelnatz
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ID2PC e.K.

Tagespfl ege Schrieweshof
Von-Ke� eler-Straße 14
33106 Paderborn

Telefon 05254 663810
tp-schrieweshof@charleston.de
www.tagespfl ege-schrieweshof.de

Unser Angebot für Sie:
Kleine Gruppen mit festen Tischnachbarn
Individuelle Betreuung
Konzerte, Ausfl üge, Ausstellungsbesuche
  Eingewöhnungsphase mit Angehörigen
  Probetage auch halbtags möglich

  Ak� vitäten im Wandel der Jahreszeiten
Integra� on der an Demenz erkrankten  

   Gäste in kleinen Gruppen
  Begleitung durch erfahrene Betreuungs-
assistenten außerhalb der Einrichtung

WILLKOMMEN IN DER TAGESPFLEGE SCHRIEWESHOFWILLKOMMEN IN DER TAGESPFLEGE SCHRIEWESHOF

Seniorenbetreuung in 
gemütlicher Umgebung!
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Schießsportverein St. Hubertus Elsen e. V.

Teams Elsen II & III müssen Abstieg verkraften
Für die zweite und die dritte Mannschaft 
des SSV Elsen hat die Saison 2024/25 kein 
gutes Ende genommen. In der 2.Bundesliga 
kam das Team um Trainer Dirk Hanselle 
auch im letzten Wettkampf auf dem heimi-
schen Schießstand nicht über einen Sieg 
hinweg. Vier Mannschaftspunkte reichten 
in einer sportlich eng aufgestellten Liga 
nicht zum Verbleib. Die zweite Mannschaft 
wird somit in der kommenden Saison in der 
Westfalenliga antreten.
Auch für die Nachwuchsschützen der dritten 
Mannschaft folgt nach dieser Saison der Ab-
stieg aus der Verbandsliga in die Bezirksliga. 
Zwar ist das Team gut in die Saison gestar-
tet, erkämpfte sich vier Siege und stand am 
Ende der Saison auf Tabellenplatz 5. Doch 
durch die Zusammenlegung der Verbands-
liga Gruppe A und Gruppe B reichte diese 
Leistung nicht aus, sodass alle Teams von 
Platz 5 bis 8 direkt abstiegen.
Somit wird unser Nachwuchs mit neuer 
Hoffnung und Stärke in der kommenden 
Saison in der Bezirksliga antreten.

Paderborns Sportler des Jahres 
Bereits früh im Jahr 2025 kann Istvan Peni 
einen weiteren Titel in seiner sportlichen 

Laufbahn verzeichnen. Am 18. Januar 
2025 wurde der Sportschütze vom 
Schießsportverein St. Hubertus Elsen in 
der Paderhalle zum Sportler des Jahres 
der Stadt Paderborn gewählt. Damit ist 
der Ungar nach Dirk Steinicke (2000 
& 2002), Gregor Lütkevedder (2010), 
Julian Justus (2017) und Annemarie 
Kleinmanns (2018) der fünfte Elsener 
Schießsportler, der für seine herausra-
genden sportlichen Erfolge diesen Titel 
gewinnen konnte.
Den Titel Sportler des Jahres gewann 
Istvan für seine Erfolge in 2024. Unter 
anderem wurde er Vizeeuropameister in 
der Disziplin Luftgewehr. Beim Weltcup 
in New Delhi wurde er Sieger im Finale 
in der Disziplin KK 3-Stellungskampf und 
Zweitplatzierter in der Disziplin Luftge-
wehr. Bei den Olympischen Spielen in 2. Mannschaft 2. Bundesliga

3. Mannschaft Verbandsliga
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Paris startete Istvan in den Disziplinen KK 
3-Stellungskampf, Luftgewehr Herren und 
Luftgewehr Mix-Team und platzierte sich 
jeweils unter die TOP 20. Mit der Bundes-
ligamannschaft des SSV Elsen gewann er 
den 3. Platz im Finale in Ulm.
Bis in die späten Abendstunden feierte eine 
Runde der SSV-Familie mit dem neuen 
Titelträger.

Jahresabschluss beim 
SSV St. Hubertus Elsen
Top Ergebnisse – Spendenübergabe – 
Verabschiedung – Kneipenquiz
Der traditionelle Jahresabschluss des 
Schießsportvereins St. Hubertus Elsen war 
am 28. Dezember 2024 von so manchen 
Highlights geprägt.
Sportlich begann der Abend mit dem Fi-
nalschießen der Vereinsmeisterschaft in 
den Disziplinen Luftgewehr Freistehend 
und Luftgewehr Auflage. Bereits im Vorfeld 
konnte der sportliche Leiter Dirk Hanselle 
viele Starter in den Einzeldisziplinen der 
Vereinsmeisterschaft aufzählen.
Nach einem spannenden Schießen konnte 
sich bei den Freihandschützen Maximilian 
Lammersen nach 24 Finalschüssen vor 

Marco Hummler und Finja 
Lingscheid durchsetzen.
Beim ebenso spannenden 
Finale der Auflageschützen 
entschieden oft nur Zehntel 
den nächsten Podestplatz. 
Durchsetzen konnte sich al-
lerdings Walter Janzen mit 
einem leichten Vorsprung von 
Ringen vor Roland Schrader 
und Dieter Meermeier auf dem 
3. Platz.
Neben dem Finalschießen 
gab es aber noch einen Grund 
zum Jubeln. Im festlichen 
Rahmen des Abends wurde 
unserem Elsener Königspaar 
und dem Hofstaat eine Spen-
de für ihre Aktion „Mit dem 
Herzen dabei“ überreicht. Mit 

dieser Aktion sammelt der Hofstaat seit dem 
vergangenen Schützenfest Spenden für den 
Verein „Hilfe für das krebs- und schwerst-
kranke Kind e.V.“ aus Wewer, den wir als 
SSV mit einer Summe von 500 € aus dem 
Spendenfond unseres Vereins sehr gerne 
unterstützen. Das Ende der Spendenaktion 
und die offizielle Übergabe findet am 15. 
Februar auf dem Königsabend Elsen im 
Bürgerhaus statt.

Sportlerehrung 2025
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Hörbar persönlicher: 

Vollbach.

Jetzt vor  
Ort beraten  

lassen!
Friedrich (li.) und Lothar Vollbach

Ihr persönlicher  
Hörakustiker

 Delbrück 
Lange Str. 10 | Tel. 0 52 50.5 43 27 
Paderborn 
Riemekestr. 12 | Tel. 0 52 51.2 74 80 
Husener Str. 48 | Tel. 0 52 51.1 42 36 07 
Bayernweg 1 | Tel. 0 52 51. 2 02 78 50
Salzkotten 
Lange Str. 52 | Tel. 0 52 58 .9 91 26 30

hoerakustik-vollbach.de
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Auch Verabschiedungen sind Teil des 
Schießsports und gehören ebenso zu 
jeder sportlichen Karriere. Auf dem Jah-
resabschluss bot sich der Anlass, in einem 
gebührenden Rahmen drei wohlverdiente 
Sportler zu verabschieden. Bastian Blos, Kai 
Dembeck und Lara Quickstern haben nach 
der letzten Saison ihre sportliche Karriere 
beim SSV beendet.
Bastian Blos, der seit 2019 für die Elsener 
in der 1. Bundesliga schoss, hatte den Ent-
schluss gefasst, nun für seinen Heimatver-
ein, Ohligser SGem, an den Start zu gehen.
Kai Dembeck hatte sich dagegen entschlos-
sen, die Bühne des Sports vorerst komplett 
zu verlassen. Kai startete bereits 2018 bei 

den Hubertusschützen 
und war neben vielen 
Meisterschaften ein we-
sentlicher Teil der Mann-
schaften in der 1. und 2. 
Bundesliga.Wir danken 
den beiden Sportlern 
ausdrücklich für ihre 
Leistungen und die Zeit 
beim SSV Elsen.
Darüber hinaus durfte 
Dirk Hanselle (2. Vor-
sitzender Sport) eine 
Sportschützin verab-
schieden, die als „Ei-
gengewächs“ unmittel-

bar aus den Reihen des SSV stammt.
Lara Quickstern schießt seit 2010 beim SSV 
und konnte in ihrer jungen Laufbahn einige 
Wettkämpfe bestreiten und Titel gewinnen. 
Angefangen von Siegen auf regionaler Ebe-
ne gelang es ihr, den Titel Landesmeisterin 
und Deutsche Meisterin in den Disziplinen 
Luftgewehr, Kleinkaliber liegend oder 
3-Stellungskampf mehrfach zu gewinnen. 
Bis zuletzt hat Lara an hochkarätigen, na-
tionalen und internationalen Wettbewerben 
teilgenommen und Podestplätze erzielt. 
Darüber hinaus war sie viele Jahre ein Teil 
der Elsener Liga-Mannschaften. Angefan-
gen im Jugendalter in der Verbands- und 
Westfalenliga, hat sie sich sportlich früh 
weiterentwickelt und das Ticket für die 
Mannschaft der 2.Bundesliga gezogen. Im 
Jahr 2019 stieg sie außerdem in das Team 
der 1. Bundesliga auf und konnte mit dieser 
an den Finalrunden der Bundesliga mitwir-
ken und Medaillen sammeln.
Um es mit den Worten von Dirk zu be-
schreiben, reiht sich Lara somit in eine 
Reihe der Elsener Legenden ein. Hierzu 
zählte er außerdem die Eigengewächse 
Dirk Steinicke (Welt- und Europameister) 
und Gregor Lütkevedder (Vize Welt- und 
Europameister) auf.
Dirk Hanselle überreichte Lara Quickstern 
und Kai Dembeck ein Präsent, Bastian Blos 
musste sich entschuldigen, er war zu diesem 
Zeitpunkt verhindert.
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Abgerundet wurde der Abend mit einem 
spannenden Kneipen-Quiz, bei dem alle 
Gäste des Abends mitspielen und hochwer-
tige Preise gewinnen konnten. Die Fragen 
vom Orga-Duo, Runa und Christiane, brach-
ten so manchen Spieler und so manche 
Quizgruppe deutlich ins Grübeln. Die mehr 
als 100 Gäste hatten sichtlich Spaß und 
einen schönen Abend, ehe die Pforten erst 
spät in der Nacht geschlossen wurden.
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen 
Mitspielern und Spendern der Gewinne. Auf 
dass wir in den kommenden Jahren weitere 
schöne und gesellige Abende wie diesen 
verbringen werden.

SSV Elsen bejubelt 
den fünften Titelgewinn
Vom 7. bis 9. Februar 2025 war Rotenburg 
an der Fulda erneut der Mittelpunkt für die 
besten Mannschaften Deutschlands in der 
Disziplin Luftgewehr und Luftpistole. Zum 
27. Mal seit Bestehen der Bundesliga ka-
men die besten vier Mannschaften aus der 
Gruppe Nord und die besten vier aus der 
Gruppe Süd zum Show-Down zusammen.
Für die Sportschützen des SSV Elsen be-
gann das Wochenende am Samstag um 
14:15 Uhr im Viertelfinalwettkampf gegen 
das Team des SSV Kronau. Ein Wettkampf, 
der vor Spannung kaum zu toppen war. Nach 

Foto: Deutscher Schützenbund
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den regulären 40 Schusswettkämpfen aller 
Schützen stand es 2:1 und somit mussten 
zwei Duelle im Stechschießen entschieden 
werden. Denise Palberg (Elsen) unterlag im 
ersten Schuss Lana Wurster (Kronau) mit 
einer 9,9 zu 10,6. Die Entscheidung musste 
das Duell an Position 1 bringen. Erst im 
vierten Schuss gelang Istvan Peni (Elsen) 
der Einzelpunktgewinn mit einer 9,9 zu 9,7 
gegen seine Kontrahentin. Am Abend folgte 
im Halbfinale ein bekanntes Duell aus den 
letzten Jahren, SSG Kevelaer gegen SSV 
Elsen. Auch in diesem Duell kämpften beide 
Teams um jede 10. Die Siegesserie konnten 
die Elsener aber fortsetzen und gewannen 
somit mit 4:1. Ohne einen Fehler beendeten 
Istvan Peni und Denise Palberg ihre Wett-
kämpfe mit jeweils 400 von 400 Ringen. 
Am Sonntag dann der große Finaltag! Nach 
einem hochkarätigen Wettkampf hieß das 
Ergebnis 3:0 gegen die SB Freiheit. Die 
Elsener Fans und auch alle weiteren Zu-
schauer werden noch lange von diesem 
hochklassigen Match sprechen. Der fünfte 
Titelgewinn der Vereinsgeschichte wurde 
errungen. Es war ein Finale, wie die Elsener 
es bereits 2016 am gleichen Ort und zur glei-
chen Zeit gegen die Mannschaft aus Freiheit 
sportlich ausschossen, welches damals 3:2 
für Elsen ausging und unserem Verein den 
dritten Titelgewinn einbrachte.
Den Finalsieg in diesem Jahr sicherten sich 
die Hubertusschützen durch die herausra-
genden Leistungen von Lea Ruppel (398 
Ringe), Denise Palberg (395 Ringe) und 
Linea Schnerr mit 400 von 400 Ringen. Die 
Duelle von Istvan Peni und Jessie Kaps 
endeten jeweils mit 398 Ringen unent-
schieden.
Alle Details zum Finalwochenende sind 
zu finden unter www.bundesliga.dsb.de/
bundesligafinale-schiessen.
Mit diesem Titel und den Erfolgen in den 
Jahren 2006, 2012, 2016 und 2017 zählt 
der SSV St. Hubertus Elsen mit seinen 
nunmehr fünf Meistertiteln in der 1.Bundes-
liga zum erfolgreichsten Schießverein und 
Rekordmeister.

Orts- und Bataillonspokalschießen 2025
Das diesjährige Orts- und Bataillonspokal-
schießen findet im Schießsportzentrum Am 
Mühlenteich 10a statt. Hierzu treffen sich die 
drei Kompanien der St. Hubertus Schützen-
bruderschaft Elsen, die Heimatliebe Elsen 
Bahnhof, der Heimatverein Nesthausen und 
der Schützenverein Gesseln am Freitag, 
16.05.2025, von 17.00 bis 21.00 Uhr und am 
Samstag, 17.05.2025, von 15.00 bis 18.00 
Uhr. Im Anschluss der Vorkämpfe werden 
am Samstag die Finalwettkämpfe ausgetra-
gen. Hier ermitteln die besten Einzelschüt-
zen ihren Sieger. Anschließend erfolgt dann 
die Siegerehrung. Trainingsmöglichkeiten 
für alle Interessierten bestehen an folgenden 
Tagen im Schießsportzentrum Am Mühlen-
teich ab 19.00 Uhr:

Mittwoch, 23. April 2025, 30. April 2025, 
7. Mai 2025 und 14. Mai 2025

An den Wettkampftagen wird für das leib-
liche Wohl mit leckeren Grill-Spezialitäten 
gesorgt sein.

Elsener König der Könige
Ebenfalls am Samstag, 17.05.2025, findet 
erneut das Pokalschießen „Elsener König 
der Könige“ statt. Im Finale schießen die 
besten Könige auf einer Ehrenscheibe den 
Sieger aus. Der neue Elsener König der Kö-
nige erhält für ein Jahr einen Wanderpokal, 
die Ehrenscheibe verbleibt in seinem Besitz.
Weitere Preise werden unter den teilneh-
menden Königen verlost.
Schon jetzt dürfen wir alle amtierenden und 
ehemaligen Könige aus den vier Elsener 
Schützenvereinen zu diesem hochkarätigen 
Wettkampf einladen. Wir freuen uns auf 
einen spannenden Wettkampf und einen 
neuen Würdenträger.

Text: Marc-André Peitz
Fotos: Markus Quickstern
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Schützenverein Gesseln 1906 e. V.

„Gesseln tanzt“ 
Ein Höhepunkt 
zum Schützenjahresauftakt
Mit dem König Norbert Müller, seiner Königin 
Birgit, seinem Hofstaat, dem Jungschüt-
zenprinzen Henrik Fernhomberg und der 
Jugendprinzessin Chiara Giesguth erlebten 
zahlreiche Gäste zu der Tanzmusik der 
„Tanzband Westenholz“ ein grandioses 
Winterballereignis in der Bürgerhalle Elsen.
Oberst Michael Hachmeyer begrüßte die 
benachbarten Vereine: die St. Hubertus 
Schützenbruderschaft 1921 Elsen e.V. 
mit dem König Christopher Eusterholz, 
angeführt von Oberst Klaus Schäfers, 
die befreundete 3. Kompanie der St. 
Hubertus-Schützen, angeführt von Tobias 
Klöckner, den Heimatverein Nesthausen 
mit Königin Sabine Hovermann unter der 
Leitung von Oberst Edmund Petermeyer, 
die Heimatliebe Elsen-Bahnhof, angeführt 
vom Geschäftsführer Andreas Gieseke, die 
St. Hubertus Schützenbruderschaft Sande 
mit dem Königspaar Gregor Böddeker und 
Michaela Kneuper, angeführt von Oberst 
Heinrich Kürpick, die St. Johannes- und  

St. Hubertus-Schützenbruderschaft Wewer 
mit dem Königspaar André und Stefanie 
Lorang unter der Leitung von Oberst Chris-
toph Neumann, die Schützenbruderschaft 
St. Sebastian Bentfeld mit dem Königspaar 
Daniel Sehrbrock und Laura Güllenstern, 
angeführt von Oberst Detlef Becker, den 
Bürger-Schützen-Verein Schloß Neuhaus 
1913 e.V. mit dem Königspaar Markus und 
Susanne Pollmeier unter der Leitung von 
Olaf Pippert, die Hatzfelder Kompanie des 
Bürger-Schützen-Vereins Schloß Neuhaus, 
angeführt von Klaus Geesmeier-Wojzak, 
den Löschzug der Freiwilligen Feuerwehr 
Elsen unter der Leitung von Timon Brock-
meier, die Blasmusik Sande, angeführt von 
Dirk Heggemann und den Spielmannszug 
Sande unter der Leitung von Christian Rath. 
Alle waren mit Abordnungen und ihren Hof-
staaten erschienen.
Der Oberst dankte allen Mitwirkenden für 
die gelungene Tischdekoration und für die 
Herrichtung des Saales. Mit seinen Wün-
schen zu einem vergnüglichen Ballerlebnis 
endete seine Ansprache und die Tanzband 

Von links: Christopher Eusterholz, Klaus Schäfers, Gregor Böddeker, Heinrich Kürpick, Michaela 
Kneuper, Olaf Pippert, Markus und Susanne Pollmeier, Michael Hachmeyer, Norbert und Birgit Müller, 
Daniel Sehrbrock, Detlef Becker, Laura Güllenstern, Christoph Neumann, André Lorang, Edmund 
Petermeyer, Stefanie Lorang, Andreas Gieseke, Sabine Hovermann, Frank Hovermann
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spielte zum Ehrentanz der Königspaare auf.
Die Tombola war gespickt mit vielen Wurst-
mahlzeiten, Biersets und Gutscheinen.
Die Jungschützen erfreuten die Gäste mit 
einer lustigen Darbietung und musikalischer 
Untermalung der damaligen Schützenfest-
Tanzband „Bernados“ (1968-1993), u.a. mit 

dem Lied „7.000 Rinder“. Alle riefen mit ihrer 
Darbietung Beifallsstürme hervor.
Die sehr zahlreich erschienenen Besucher 
feierten ein stimmungsvolles Fest bis in die 
frühen Morgenstunden.

Text: Karin Nettelnbreker
Fotos: Sigrid Mertensmeyer
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Helfer Uffz-Truppe von links: Ludger Pohl, Hermann-Josef Bolte, Michaela Weick, Michael Gelhard, 
Udo Heggemann, Franz Neiskenwirth

Frauennachmittag der Gesselner Damen
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Frauennachmittag der Gesselner Damen
Gut 84 Gesselner Schützenfrauen trafen 
sich am Sonntag nach dem Winterball zu 
einem gemütlichen Nachmittag bei Kaf-
fee und Kuchen in der Kleebuschhütte in 
Elsen-Bahnhof. Spieß Michaela Weick und 
die Unteroffizierstruppe hatten die Tische 
ansprechend dekoriert und luden zu einem 
reichhaltigen Kuchenbüfett aus leckeren 
hausgemachten Torten und selbstbelegten 
Schnittchen ein.
Oberst Michael Hachmeyer begrüßte die 
Schützenfrauen und lud sie ein, ein paar net-
te Stunden mit dem Königspaar Norbert und 
Birgit Müller sowie deren Hofstaatdamen zu 
verbringen. Damen von jung bis alt waren 
der Einladung des Schützenvereins gefolgt 
und freuten sich über einen gemütlichen 
Nachmittag, genossen Kaffee und Kuchen, 
später auch Wein oder Bier und plauderten 
über dies und das.
In diesem Jahr gab es ein „Kneipen-Quiz“ 
mit 18 Fragen zum Bereich Allgemeinwis-
sen, Erdkunde und Fragen zum Schützen-
verein Gesseln wie z.B „Wie viel Kilogramm 
wiegt unser König?“ oder „Wie alt ist die 
dicke Linde?“. Beim Raten und Plaudern 
verging die Zeit wie im Fluge. Nach lan-
ger Auswertung der Fragen konnten drei 
Gewinnerinnen ermittelt werden: auf Platz 
3 kam mit acht richtigen Antworten San-
dra Philipp, auf Platz 2 mit ebenfalls acht 
richtigen Antworten Johanna Ernstberger, 
und der Hofstaat landete mit neun richtigen 
Antworten auf dem 1. Platz. Alle erhielten 
kleine Geschenkpräsente vom Oberst Mi-
chael Hachmeyer.
Der Nachmittag endete gegen 18 Uhr.
Ein Dankeschön an alle, die den Ablauf 
dieses Nachmittages wieder so toll organi-
siert haben.

Text: Karin Nettelnbreker
Fotos: Sigrid Mertensmeyer

Sandra Philipp

Johanna Ernstberger



96

Bilanzierendes Unternehmen

Caritasverband
Paderborn e.V.

ca r i t a s

jetzt informieren
caritas-pb.de

reinschnuppern?
Sie wollen einfach mal

Sehr gerne!

Buchen Sie jetzt 
Ihren kostenlosen 
Probetag
in der
Tagespfl ege

05251 889-1800
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Osterfeuer in Gesseln
Herzliche Einladung 
zum geselligen Osterfeuer in Gesseln!
In alter Tradition werden die Jungschützen 
vom Schützenverein Gesseln 1906 e.V. 
wieder am Sonntag, 20. April, das Oster-
feuer in Gesseln auf dem Schützenplatz 
(Obernheideweg) veranstalten.
Neben kühlen Getränken, leckerer Bratwurst 
und Pommes wird für die Kinder Stockbrot 
an einem kleinen Feuer angeboten. Drücken 
wir die Daumen, dass bei gutem Wetter 
Groß und Klein aus Gesseln und Umgebung 
auf den Schützenplatz kommen und sich an 
dem Osterfeuer erfreuen.
Wer Sträucher oder anderen Grünschnitt 
aus dem heimischen Garten für das Oster-
feuer abgeben möchte, meldet sich bitte bis 

zum 14. April bei dem Jungschützenspre-
cher Luca Nettelnbreker unter der Telefon-
nummer 0176/43197752. Das Abholen des 
Materials wird allerdings nur am Karsams-
tag, 19. April erfolgen.
Die Jungschützen freuen sich auf alte und 
neue Gesichter und nette Gespräche im 
Schein des Osterfeuers.
Das Osterfeuer und die Vorbereitungen 
laufen nach folgendem Zeitplan ab:
•	 Samstag, 19. April, von 8 bis 15 Uhr 

Materialabholung
•	 Sonntag, 20. April, Start ca. 19 Uhr bei 

Einbruch der Dunkelheit

www.gesseln.de
Karin Nettelnbreker
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St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1921 Elsen e.V.

Kompanieversammlung der 1. Kompanie 
Am 8. Februar 2025 fand im Bürgerhaus 
Elsen die Versammlung der 1. Kompanie 
statt. Nach der Begrüßung und dem To-
tengedenken wurde zunächst ein Imbiss 
gereicht.
Es folgte der Jahresrückblick des Schriftfüh-
rers. Nicht nur der Kassenbericht des Kas-
sierers zeigte, dass Dank eines guten Kas-
senstandes positiv in die Zukunft geschaut 
werden darf. Die vielen Neumitglieder, die 
die 1. Kompanie im letzten Jahr begrüßen 
durfte, trugen ebenso dazu bei.
Nach dem Bericht des Kassenprüfers wurde 
dem Antrag auf Entlastung des Vorstandes 
stattgegeben. In Vertretung für Schieß-
meister Thomas Galk konnte Marc-André 
Peitz über die erfolgreiche Schießsport-Zeit 
berichten. Zum Kompaniekassenprüfer wur-
de Jörg Bokelmann gewählt, das Amt des 
Bataillonskassenprüfers übernahm Stefan 
Bröckling.
Dem Bericht des Jungschützenmeisters, 
vorgetragen von Luna Krieg, folgten die 

Wahlen. Im Vorstand stellte sich Oberleut-
nant Ulrich Gockel nach 28 Jahren erfolgrei-
cher Vorstandsarbeit nicht mehr zur Wahl. 
Zu seinem Nachfolger wurde Christoph 
Krieg gewählt.
Auf den nun freien Posten des Leutnants 
folgte Dirk Olszewski. Sein vorheriges Amt 
des Kassierers übernimmt der bisherige 
Feldwebel zbV Tobias Eusterholz.
Feldwebel zbV Dirk Lobbenmeyer verließ 
aus gesundheitlichen Gründen den Vor-
stand. Neu in den Vorstand gewählt wurden 
die Feldwebel zbv Mike Macioßek und Kim 
Bollhorst. Feldwebel zbV Silke Kissenbeck, 
Schriftführer Oliver Wirth, Kompanie-
Fahnen-Feldwebel Ludger Ikemeyer sowie 
Bataillons-Fahnen-Offizier Andreas Kalle 
wurden in ihrem Amt bestätigt.
Nach dem offiziellen Ende der mit 71 Teil-
nehmern sehr gut besuchten Veranstaltung 
um 23 Uhr entwickelten sich noch angeregte 
Gespräche in geselliger Runde.

Oliver Wirth
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II. Kompanie: Gelungener Auftakt ins Jahr 2025

Aktueller Vorstand v.l.: Volker Van Raay, Matthias Meermeier, Max Schlenger, Benjamin Hissmann, 
Stefan Albrecht, Mario Knaup, Sebastian Lampe, Ulrich Schäfers, Björn Berg, Jan Schlenger, Patrick 
Thamm, Robin Beermann, Rolf Duzcek, Philipp Schlenger, Anton Dörenkamp

Die zweite Kompanie der St. Hubertus- 
Schützenbruderschaft 1921 Elsen e.V. 
setzte am 10.01.2025 den Startschuss für 
das Schützenjahr 2025. Hauptmann Mario 
Knaup freute sich, mehr als 80 Kompanie-
mitglieder im Elsener Bürgerhaus begrüßen 
zu dürfen. Nach dem Totengedenken und 
der Vorstellung der Neumitglieder freuten 
sich alle Teilnehmer über das traditionelle 
Grünkohlessen. Im Anschluss an diesen 
leckeren Imbiss berichteten der Schrift-
führer, der Kompanieschießmeister, der 
Kompaniejungschützenmeister sowie der 
Kassierer über etwaige Ereignisse und Er-
folge aus dem Jahr 2024. Mit dieser erfolg-

reichen Zusammenfassung des Jahres 2024 
sollte nun der Blick in die Zukunft gerichtet 
werden. Es folgten die Vorstandswahlen: 
Leutnant Ulrich Schäfers, Hauptfeldwebel 
(Spieß) Max Schlenger, sowie Feldwebel 
z.b.V. Björn Berg wurden für die nächsten 
drei Jahre in ihren Ämtern bestätigt. Des 
Weiteren wurden Anton Dörenkamp als 
Bataillons-Fahnenoffizier und Sebastian 
Lampe als Kompanie-Fahnenfeldwebel für 
drei Jahre wiedergewählt.
Nachdem Hauptmann Mario Knaup noch 
einen kleinen Ausblick auf das Schützenjahr 
2025 gab, klang der Abend gemütlich aus.

Philipp Schlenger
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Rosenstraße |  Franziskanermauer 1A • 33098 Paderborn 
Tel.: 05251 12310  | www.kanzlei-am-rosentor.de

• Erbrecht und Vermögensnachfolge 

• Gesellschafts- und Handelsrecht

• Strafrecht und Verkehrsrecht   

• Bau- und Immobilienrecht

• Familienrecht

• Wirtschafts- und Arbeitsrecht
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12.115 Euro für krebskranke Kinder
Großartige Spendenaktion des 
Hofstaats
Seit dem vergangenen Sommer 
regieren Christopher und Isabel 
Eusterholz als Königspaar die St. 
Hubertus-Schützenbruderschaft 
1921 Elsen e.V. Gemeinsam mit 
ihrem Hofstaat wollten sie nicht 
nur feierliche Traditionen pflegen, 
sondern auch sozial aktiv werden. 
Angesichts ihrer Berufe – der König 
ist Feuerwehrmann, die Königin 
Krankenschwester – war schnell 
klar, dass sie eine Aktion ins Leben 
rufen wollten, die schwer kranken 
Kindern zugutekommt. So entstand 
die Idee einer Spendenaktion für 
den Weweraner „Verein für das krebs- und 
schwerstkranke Kind e.V.“.

Ein Logo mit Herz und Flamme
Mit viel Engagement setzte der Hofstaat 
das Vorhaben um. Der Zeremonienmeister 
entwarf eigens ein Logo, das die Flam-
men als Symbol der Feuerwehr, ein Herz 
als Zeichen der Krankenpflege sowie die 
Vereinsfarben vereint. Darauf basierend 
wurden Aktionspins hergestellt, deren 
Produktionskosten der Hofstaat selbst 
übernahm. Diese Pins wurden auf zahlrei-
chen Veranstaltungen verkauft und auch 
ortsansässige Unternehmen beteiligten 
sich mit großzügigen Spenden. Zusätzlich 
unterstützten die Freiwillige Feuerwehr 
Löschzug Elsen sowie weitere Kompanien 
der Schützenbruderschaft die Aktion mit 
verschiedenen Aktivitäten.

Feierliche Scheckübergabe 
beim Königsball
Der Höhepunkt der Spendenaktion fand am 
15. Februar 2025 beim festlichen Königsball 
der Bruderschaft statt – ein symbolträchtiges 
Datum, denn an diesem Tag wurde welt-
weit der „Weltkinderkrebstag“ begangen. 

In diesem feierlichen Rahmen wurde der 
symbolische Scheck an Guido Hartmann 
vom „Verein für das krebs- und schwerst-
kranke Kind e.V.“ überreicht. Zudem waren 
Prof. Dr. Eckard Hamelmann, Chefarzt des 
Klinikums Bethel in Bielefeld, sowie PD Dr. 
Cho Ming Chao, Chefarzt der Kinderklinik 
St. Louise in Paderborn, anwesend. Beide 
Ärzte wurden vom Verein ausgewählt, um 
jeweils die Hälfte der Spendensumme für 
ihre Einrichtungen zu erhalten.

Ein beeindruckendes Ergebnis
Das Ergebnis der Aktion war überwältigend: 
Insgesamt kamen unglaubliche 12.115 Euro 
zusammen. König Christopher Eusterholz 
und sein Hofstaat zeigten sich überglücklich 
über den Erfolg der Initiative. „Wir freuen uns 
riesig, dass wir mit unserer Aktion Kindern hel-
fen können, die wirklich Unterstützung brau-
chen“, betonte der König sichtlich bewegt.
Die Spendenaktion zeigt eindrucksvoll, wie 
viel Gutes durch gemeinschaftliches Engage-
ment bewirkt werden kann. Die St. Hubertus- 
Schützenbruderschaft 1921 Elsen e.V. setzt 
mit dieser Initiative ein starkes Zeichen für so-
ziale Verantwortung und Mitmenschlichkeit.

Christian Overrödder
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Tel.  05251.20706-0 
Fax. 05251.20706-29

Kontakt // Werksverkauf

made in

GERMANY

Bett Senne, Wildeiche
Kommode Senne, Wildeiche
Kleiderschrank Senne, Wildeiche

Kleiderschrank Wildeiche mit Linoleum- 
Applikation, Sonderanfertigung

Finde 
uns auf…

33178 Borchen . Gewerbepark 
Nikolaus-Otto-Straße 30

kontakt@meinmassivholz.com 
www.meinmassivholz.com

LOKAL ONLINE SHOPPEN...
www.meinmassivholz.com

Eine Marke 
von Giesguth.

Jugendzimmer STOR, Birke
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Heimat- und Verkehrsverein Elsen e.V.	
Vorsitzender: Bernd Peitz
Paderborner Str. 42, 33104 Paderborn-Elsen	  6 02 89
bernd.peitz@hvv-elsen.de
Elsener Nachrichten: info@hvv-elsen.de	
Redaktion/Anzeigen: Heike Rössler	 0179 5434314
Ostallee 39 • textunddesign@t-online.de	
Plattdeutscher Kreis: Treffen: dienstags nach dem 15., 
in der Sommerzeit um 18 Uhr, in der Winterzeit um 15 Uhr
Kurzwanderungen: Christina Brosius 	 57 14
Halbtageswanderungen: Kordula Wellen	 6 99 51
ko.wellen@hvv-elsen.de
Treffen: Jeden 1. Mittwoch im Monat um 14.00 Uhr 
(Kurzwanderung) und jeden 3. Mittwoch im Monat um 10.00 
Uhr (Halbtageswanderung) am Dreizehn-Linden Sportplatz
Wir sind Theater:
Hansjörg Kröger	 0179 2288164
Birgit Mersch	 6 99 99

Brieftaubenzucht Verein „Heimkehr Elsen“	
Hermann Lengeling (1. Vorsitzender)	 6 88 13
Im Schlinge 28 • h-lengeling@web.de

Bürgerhaus Elsen e.V.
Theo Joachim (1. Vorsitzender), Wewerstr. 20a	 6 57 08

Bundes-Schützen-Musikkorps Paderborn-Elsen e. V.
Elke Schäfers; Konrad-Ernst-Str. 36	 0177 1458688
Kati Born, Elke Schäfers, Till Watermann (Leitungsteam)
leitungsteam@musikkorps-elsen.de
www.musikkorps-elsen.de

Caritas-Konferenz St. Dionysius Elsen		
von-Ketteler-Str. 38, Pfarrbüro Elsen	 9 33 10
Kontakt Gertrudis Rauhut, An der Dicken Linde 40	 63 61

Deutscher Amateur Radio Club (DARC)
Ortsverband N61 Paderborn-Elsen
Dr. Bernd Reimer (DL3ZAT)		   6 56 51
dl3zat@darc.de • www.n61.de

Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg (DPSG) 
Stamm St. Dionysius Elsen	
Nils Hoffmann	  0157 75412384 
Von-Eichendorff-Str. 73, Elsen
nils.pb@web.de • www.dpsg-elsen.de
Gruppenräume: Bürgerhaus Elsen, Bohlenweg 27

Hegering Schloß Neuhaus
Guido Thiele (Vorsitzender)	 8 04 53 82
Sertürner Str. 22 c, 33104 Paderborn-Schloß Neuhaus
guido.th@gmx.de

Elsener Vereine Heimatverein Nesthausen
Edmund Petermeyer (1. Vorsitzender)
Mittelweg 69	 0173/5675293
Elmar Krenz (2. Vorsitzender)
Marienloher Str. 105, 33104 Paderborn	 93 06 60
www.nesthausen.de
heimatverein-nesthausen@gmx.de 

Imkerverein Alme-Lippe e.V.		
Dieter Dembeck (1. Vorsitzender)	 61 33	
Holzweg 31	 0176/12282008	
Anneliese Ader (Ansprechpartnerin) 	 58 07
Sandhöfener Str. 17
Imkertreff jeden Freitag ab 19.00 Uhr, Zum Rottberg 31
anabeja@gmx.de • www.imkerverein-alme-lippe.de	

Interessen- und Werbegemeinschaft Elsen e.V.	
Markus Wahden (Vorsitzender)	 6 85 78
Sander Straße 105	 0171/1456664
vorstand@werbegemeinschaft-elsen.de
http://werbegemeinschaft-elsen.de

Kameradschaft ehemaliger Soldaten Elsen		
Dieter Dembeck (1. Vorsitzender)	 61 33 
Holzweg 31	 0176/12282008

Kinder- und Jugendchor Elsen e.V.	
Markus Nölker (1. Vorsitzender)	  0 52 51 / 14 2 22 54
Am Glockenbusch 17
markus.noelker@kinderchor-elsen.de
www.Kinderchor-Elsen.de

Kirchenchor „Cäcilia“ St. Dionysius Elsen		
Karin Bayer-Böckly (1. Vorsitzende)	 9 38 69 59
kbayerboeckly@gmail.com
Barbara Claes (stellv. Vorsitzende)	 6 50 39
barbara.claes@t-online.de

kfd Frauengemeinschaft St. Dionysius Elsen
Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands
Marita Brall (Sprecherin) 
kfd-elsen@web.de

Landwirtschaftlicher Ortsverein Sande-Elsen	
Andreas Westkämper (1. Vorsitzender)	 54 32
Sennelagerstr. 69, 33106 Paderborn-Sande
Hans-Josef Güllenstern (2. Vorsitzender)	 94 18 83
Untern Eichen 1

Löschzug Elsen der Freiwilligen Feuerwehr PB		
Kersten Schumacher (Löschzugführer)
lzf@lz-elsen.de		
Jugendfeuerwehr Löschzug Elsen
Timon Brockmeier (Jugendfeuerwehrwart) 	
timon.brockmeier@outlook.de
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Männerchor Elsen 1921 e.V.	 6 00 57
Rudolf Heinemann (1. Vorsitzender)		
Am Glockenbusch 26 • rudolf.heinemann@arcor.de 
www.maennerchor-elsen.de		
Probe:	 mittwochs von 19:30 - 21:00 Uhr, 
	 Brau- und Bürgerhaus Elsen

Schießsportverein St. Hubertus Elsen	 95 39 28
Am Mühlenteich 10a
information@ssv-elsen.de • www.ssv-elsen.de
Markus Quickstern (1. Vorsitzender)	 0152/33861280
markus.quickstern@ssv-elsen.de	
Dirk Hanselle (2. Vorsitzender Sport)	
dirk.hanselle@ssv-elsen.de
Trainingszeiten	 Mo. u. Mi. von 18.00 – 21.00 Uhr
	 Do. 19.00 – 21.00 Uhr

Schützenverein Gesseln 1906 e.V.  
Michael Hachmeyer (1. Vorsitzender) 	 0170/2033037
Rene Lütkefedder (2. Vorsitzender) 	  0171/3444758
Dirk Giesguth (Geschäftsf. Finanzen)	 64 74 23
Bastian Schulte (Geschäftsf. Sponsoring)	 0176/32658210
Karin Nettelnbreker (Schriftführerin Presse)	  6 70 11
Tobias Hanselle (Schriftf. Dokumentation) 	 0151/40201237
Jens Hanselle (Geschäftsf. Vertragswesen)	 0151/22952324
Internet: www.gesseln.de
Seniorenabteilung Ferdi Lengeling 	 0160/8128552
Jungschützenabteilung 
Luca Nettelnbreker (Jungschützensprecher)	  0176/43197752 
Schießsportabteilung Thomas Fernhomberg 0172/9791442

Schützenbund Heimatliebe 1928 e.V. Elsen-Bahnhof
Sven Henkemeyer (Oberst) 	 0151/25381362
Römerstr. 15
www.heimatliebe-elsen.de • oberst@heimatliebe-elsen.de 
Andreas Gieseke (Geschäftsführer) 	 0173/6681887
Zur Kettenschmiede 6
a.gieseke@heimatliebe-elsen.de
David König (Oberstleutnant)
d.koenig@heimatliebe-elsen.de	 0176/60000328 
Dennis Fleitmann (Rechnungsführer)
d.fleitmann@heimatliebe-elsen.de	 0171/3670539
Klaus Gröbing (Schriftführer und Medienbeauftragter)
medien@heimatliebe-elsen.de	 0176/24062607
Franz Schulze-Rudolphi (Jungschützenmeister) 
jugend@heimatliebe-elsen.de 	 0160/4284328
Schießsportabteilung 
Meinolf Bröker (Schießmeister) 6 48 51 35 
Schießstand: Am Schlengerbusch 27 (unter der Turnhalle 
der Gesamtschule Elsen neben dem Hallenbad)
Vereinshaus: Kleemeiersbusch (Schützenplatz Heimatliebe) 
Vereinshaus für Feiern bis zu 120 Personen: 	 6 88 79
Johannes und Doris Fleitmann 	 0151/64704132 
Scharmeder Str.138

Festzeltverleih bis 100 Personen: 
Stefan Altrogge 	 0 52 51 / 9 26 61 
Scharmeder Stadtweg 30
	
Spielmannszug Hubertusjäger Elsen	 	
Christopher Eusterholz (1.Vorsitzender)	 0151/15570200	
Am Biekenkamp 5
Probenzeiten: Do 20:00 - 21:30 Uhr, Gesamtschule Elsen	
www.spielmannszug-elsen.de		
christopher.eusterholz@spielmannszug-elsen.de

St. Hubertus-Schützenbruderschaft Elsen		
Bataillon Vorstand – Klaus Schäfers (Oberst)	 6 09 83	
Hölternstr. 19	 0176 84359992
schaefers@schuetzenverein-elsen.de
www.schuetzenverein-elsen.de
1. Kompanie: Dirk Hansjürgen (Hauptmann)	 6 74 86
Paderborner Straße 72	
hauptmann@erste-kompanie-elsen.de 
www.erste-kompanie-elsen.de 
2. Kompanie: Mario Knaup (Hauptmann)	
Nesthauser Str. 64a	 0160 94707861	
mario.knaup@remax.de • www.zweite-kompanie-elsen.de
3. Kompanie: Tobias Klöckner (Hauptmann)	
Nesthauser Str. 37	 0173 2121980	
tk@dritte-kompanie-elsen.de • www.dritte-kompanie-elsen.de	
1. Bataillonsjungschützenmeister
Dennis Beermann 	 0176 56763667
Luisenstr. 4
jungschuetzen@schuetzenverein-elsen.de
www.jungschuetzen.schuetzenverein-elsen.de	
	
TuRa Elsen 1894/1911 e.V.	 6 92 33	
Am Mühlenteich 12	
www.tura-elsen.de • info@tura-elsen.de
Ressortleitung Marketing und Öffentlichkeitsarbeit:
Christelle Lindhauer	 0177 4177886
Öffnungszeiten: Di 9.00 - 11.30 Uhr, Mi 9.00 - 11.30 Uhr 
und 15.00 - 19.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr	

VdK Ortsverband Elsen	
Irmgard Buschmeier (1. Vorsitzender)	 9 37 50 45
Hollandweg 18	 01575 4342688

Verein der Eltern und Förderer der 
Gesamtschule Paderborn Elsen e.V. 
Vorsitzende Sigrid Beer
Am Schlengerbusch 27	
vorstand@fv-ge-elsen.de
Bereich Mensa: Ansprechpartnerin Petra Frie
Mo, Mi, Do, Fr von 11:00 bis 14:00 Uhr	 97 87 35 62
Bereich Bibliothek	 97 87 35 77
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Röstmeister Leszek in unserer Kaffeerösterei in Salzkotten

100 % BIO-KAFFEE
100 % DIREKTHANDEL
100 % TROMMELRÖSTUNG

Benslips • Alter Markt 10 • 33129 Delbrück • www.benslips-kaffee.de
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Bei Not, Gefahr, Verkehrsunfall
Polizei/Notruf	 110
Feuerwehr/Rettungsdienst	 112
Krankentransporte	 (0 52 51) 1 92 22
Priesternotruf	 (0 52 51) 2 26 83
Telefonseelsorge	 0800 1110111 u. 1110222
Ärztlicher Notfalldienst	 (0 52 51) 1 92 92
Zahnärztlicher Notfalldienst	 (0 52 57) 66 05

Stadt Paderborn, Verwaltungsnebenstelle Elsen 	
Am Schlengerbusch 27 (Bibliothek der Gesamtschule)
Mo, Do	 8.00 - 12.30 Uhr	 Mo 	 14.00 - 16.00 Uhr
Die persönliche Vorsprache ist nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung (www.paderborn.de) möglich.
E-Mail: einwohneramt@paderborn.de
Telefonische Terminreservierung	 (0 52 51) 88-11188

Rufnummer bei Bankkartenverlust	 116 116 
vom Ausland aus			   0049 116 116

Polizeidienststelle Elsen			   (0 52 54) 9 38 77 10
Silvia Schallenkamp			   0174 6730756
von-Ketteler-Straße 63

Müllabfuhr
Abfuhr s. Abfuhrkalender. Zusätzliche Restabfallsäcke/Sperr
gut-Wertkarten gegen Gebühr bei Windmann

Entsorgungszentrum „Alte Schanze“	  
AV.E	 (0 52 51) 18 12-0
Mo - Fr	 8.00 - 17.00 Uhr	 Sa	 8.00 - 13.00 Uhr

Abfallentsorgung ASP – Eigenbetrieb der Stadt PB
An der Talle 21, Service-Center	 (0 52 51) 88-17 10
Mo - Fr 7.00 - 18.30 Uhr, Sa 8.00 - 15.00 Uhr
www.asp-paderborn.de

Evangelisch Lutherisches Pfarramt
Pfarrer Felix Klemme, Urbanstraße 36	 51 21
Gemeindezentrum 6 07 89, Gemeindebüro	 64 76 45
Di 9.00 - 12.00 Uhr Do 15.00 - 18.00 Uhr
Ev. Sozialstation Paderborn	 (0 52 51) 5 60 85

Katholisches Pfarramt, von-Ketteler-Straße 38	 9 33 10
Pfarrer Dr. Thomas Witt	 (0 52 51) 1 25-15 99
Telefax-Nummer Pfarrbüro	 9 33 120
E-Mail: st.dionysius@pr-ewb.de
Mo 8.00 - 11.30 Uhr, Di 13.30 - 14.30 Uhr, 
Mi 15.30 - 18.30 Uhr, Do 8.30 - 11.30 Uhr
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief der folgenden  
Woche: montags 
Pfarrbrief im Internet: http://www.StDionysius-Elsen.de
Vikar Thorsten Hasse, von-Ketteler-Straße 34	 53 76
Gemeindereferentin Ursula Lütkefedder	 (0 52 51) 9 30 64 30
Gemeindereferentin Katrin Spehr	 9 33 116

Barmherzigkeitskapelle am Nesthauser See	 60955
Betreuer: Familie Ernesti

Wichtige Adressen
So. 15 Uhr Andacht, Fr. 14.45 Uhr Andacht oder hl. Messe; 
tägl. ab 10 Uhr bis zur Absperrung geöffnet; 
Kleiderkammer Caritas, Dionysius-Haus, von-Ketteler-Str. 38
dienstags geöffnet von 	 15.00 - 17.00 Uhr

Paderborner Tafel im Dionysius-Haus
Betreuerin: Gertrudis Rauhut	 63 61
Die Tafel ist jeden Freitag von 15 bis 16 Uhr geöffnet.

Schulen
Comenius-Grundschule, Nesthauser Str. 9	 6 42 09
Dionysius-Grundschule, Simonstr. 2	 6 58 22
Gesamtschule Elsen, Am Schlengerbusch 27	 97 87 35 00

Städtische Musikschule Elsen
Anmeldung: Verwaltungsnebenstelle Elsen
Am Schlengerbusch 27 (Bibliothek der Gesamtschule)	

Kirchliche Kindergärten (KG)
Ev. KG „Die Arche“, Germanenstraße 21	 6 70 98
Familienzentrum Elsen	
- Kath. Kita St. Josef, von-Ketteler-Straße 34	 51 73
- Kath. Kita St. Urban, Urbanstraße 35	 51 23

Städtische Kindergärten (KG)
KG Nesthausen, Am Schlengerbusch 33	 6 71 11
KG Elser Heide, Anne-Frank-Straße 2	 6 43 64
KG Sprungbrett, Kirschenkamp 30	 6 84 86
KG Römerstraße, Römerstraße 36	 66 26 64
Kita Bohlenweg, Bohlenweg 33	 (0 52 51) 88 15-311

Kinderhaus Mobile e.V., Obernheideweg 1	 6 42 97

Jugendtreff im Josefshaus Elsen
von-Ketteler-Straße 40a	 6 06 59
E-Mail: j.ahlemeyer@paderborn.de
Di, Mi, Do 15.00 - 22.00 Uhr Fr 	 18.00 - 22.00 Uhr

Rentenberatung durch ehrenamtl. Versichertenberater
der Deutschen Versicherung Bund
Hermann-Josef Thiele, Am Schlengerbusch 17	 61 68 
Termin nach Vereinbarung

Bibliothek Elsen, Am Schlengerbusch 27	 97 87 35 77
Di und Fr 14.00 - 17.00 Uhr, Mi 11.00 - 17.00 Uhr, Do 
15.00 - 18.00 Uhr. In den Schulferien nur Do und Fr wie 
angegeben geöffnet.

Post Elsen, Sander Straße 7	
Mo - Fr	 9.00 - 18.30 Uhr Sa 9.00 - 14.00 Uhr

Hallenbad Elsen	 63 39
Di 6.00 - 8.00 Uhr, 15.30 - 21.00 Uhr; Mi 13.00 - 21.00 Uhr;
Fr 13.30 - 18.00 Uhr, 19.00 - 21.00 Uhr; Sa 6.00 - 18.00 Uhr; 
So 8.00 - 12.00 Uhr

Redaktionsschluss für die Ausgabe 246:

1. Mai 2025
Bitte diesen Termin unbedingt beachten!
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[new]Graphics – layouts & more 0160 6394545

Fachberatung mit Herz

Wir haben wieder  

geöffnet!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Eva M. Wäscheträume 
Inh. Manuela Wachholz 

Gesselner Straße 1 
33106 Paderborn-Elsen 

tel.: 0 52 54.95 33 77eva-m-waesche.de



112

Falls noch nicht geschehen, einfach Wero in der VR Banking App freischalten,  
zum Gewinnspiel anmelden und im Aktionszeitraum vom 03.02. bis zum 31.03.2025  
Geld an Freunde, Familienmitglieder oder Bekannte senden.

Alle Informationen und Preise findest du auf der Gewinnspielseite. Veranstalterin: DZ BANK AG

Gewinne mit Wero und etwas  
Glück einen von 100 Preisen!

15 × je ein Apple iPad 10,9",
10. Generation

25 × je ein 
tolino shine

50 × Reisegutschein
im Wert von je 100 €

10 × Reisegutschein
im Wert von je 2.500 €

Gewinnspiel 

bis 31. März

wero-gewinnspiel.de
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